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Das „Forum Asyl“ ist umgezogen 
Nach ziemlich genau vier Jahren erfolgreicher Integrati-
onsarbeit ist in der vergangenen Woche ein Kapitel zu 
Ende gegangen, auf das wir in Ortenberg sehr stolz sein 
können. 

Denn mit dem Abbruch des ehemaligen Raiffeisenge-
bäudes musste auch das Weltcafe des Forums Asyl in der 
bisherigen Form schließen. 

Diese Einrichtung war insbesondere in der Zeit, als bis zu 
30 Flüchtlinge im Rahmen der vorläufigen Unterbringung 
im Wohncontainer in der Bruchstraße untergebracht 
waren, als Ausweichraum und als Begegnungsstätte für 
Flüchtlinge und Einheimische und damit für die Integrati-
onsarbeit sehr wertvoll. Diese wurde in einer in der Flücht-
lingskrise insgesamt sehr angespannten Atmosphäre 
durch viele ehrenamtlich engagierten Menschen hervorra-
gend und vorbildlich geleistet und hat auch überregional 
Vorbildcharakter entfaltet. 

Räumlicher Mittelpunkt war dabei das „Weltcafe“, das hierfür zur richtigen Zeit und am richtigen Ort zur Verfü-
gung stand. 

Nun ist die Integrationsarbeit des Forums Asyl noch hauptsächlich auf die Hausaufgabenhilfe fokusiert. Für diesen 
Zweck steht nun das ehemalige Ladenlokal in der Hauptstraße 31 zur Verfügung, in das das Forum Asyl in der 
vergangenen Woche umgezogen ist. Dieses Anwesen wurde von der Gemeinde zur Unterbringung von Flücht-
lingen erworben.   

Von dieser Stelle aus gilt nochmals der Dank der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates allen im Forum 
Asyl engagierten Frauen und Männern und insbesondere Herrn Victor Witschel als dem hauptverantwortlichen 
Impulsgeber und Organisator. 
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22.1.31 Neumann Reinhold, 
  Im Sommerhäldele 17 89. Geb. 

22.1.33  Rieder Hella geb. Abel, 
  In der Gründ 5 87. Geb. 

23.1.37  Kipper Alois, 
  Hauptstr. 48 83. Geb. 

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 

Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 

Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
... Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 

BLHV

Der nächste Sprechtag des BLHV findet am Mittwoch, 
22.01.2020 von 9:00 – 12:00 Uhr in Offenburg, Franz-Ludwig-
Mersy-Str. 5 statt. 

Bürger- und Einwohner- Sprechstunde 

Am Mittwoch, dem 29.01.2020 findet in der Zeit von 17:00 – 
19:00 Uhr  im Rathaus in Ortenberg, Zimmer 27 eine Bürger- 
und Einwohner-Sprechstunde mit dem Bürgermeister 
Markus Vollmer statt. 

Selbstverständlich steht Ihnen Herr Vollmer - soweit dies mit 
den sonstigen Tagesterminen vereinbar ist - während der 
Öffnungszeiten auch außerhalb der Bürgersprechstunde 
oder nach Vereinbarung zur Verfügung. 

Integrationsmanagement Ortenberg

Sprechzeiten im Rathaus:

Mittwoch: offene Sprechstunde 14-17 Uhr
Donnerstag: Terminsprechstunde 8-12 Uhr

Jessica Thon
Caritasverband Offenburg-Kehl e.V.
Okenstraße 26
77652 Offenburg
Tel.: 0781/ 79 01-45
Fax: 0781/79 01-48
Mobil: 0176 / 64 47 43 11
E-Mail: Jessica.Thon@caritas-offenburg.de
www.caritas-offenburg-kehl.de

Verlegung von Gas-Hausanschlussleitungen 

Wegen Verlegung neuer Gas-Hausanschlussleitungen 
kommt es in der Zeit vom 20.01. – 31.01.2020 im Bereich 
Farrengasse 4 und Hauptstr. 85 zu Behinderungen mit zeit-
weiser Voll- bzw. halbseitiger Sperrung. 

Wir bitten um Verständnis für evtl. Behinderungen. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Schulwegsicherung: Tempo 30 in Käfersberg 
und im Bereich der Schule 

Auf Anregung von Elternvertretern, die sich direkt an das 
Landratsamt als Straßenverkehrsbehörde gewandt haben, 
sollten die Möglichkeiten der Verbesserungen für die Schul-
wegequerungen auf der Kreisstraße K5326 in Käfersberg 
überprüft werden. Darauf wurden die im Schulwegeplan 
angegebenen Querungsstellen der Schüler untersucht. 
Querungshilfen und Fußgängerüberwege sind an den geeig-
neten Querungsstellen u.a. aufgrund eingeschränkten Sicht-
beziehungen nicht realisierbar, so das Landratsamt. 
Im Zuge des Bühlweges werden regelmäßige Geschwindig-
keitskontrollen durchgeführt. Bei diesen lässt sich jedoch 
ein relativ hohes Geschwindigkeitsniveau erkennen. Die 50 
km/h werden oft nicht eingehalten. Die Topographie der 
Kreisstraße in die Tallage verleitet zum schnellen Fahren. 
Teilweise lässt sich die Fahrbahn durch die Gefällelage auch 
nicht vollständig überblicken. Hinzu kommen teilweise sehr 
schmale Gehwege. Um eine Verbesserung der Schulwegsi-
cherheit zu erreichen, bleibt nach Aussage des Land-
ratsamtes als einziges angemessenes Mittel eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung auf 30 km/h im Bereich der Querungs-
stellen der Schüler. Teilweise sind hier auch keine ausrei-
chend breit ausgebauten Gehwege vorhanden, so dass eine 
Reduzierung der Geschwindigkeit zu einer Verringerung der 
Gefahrenlage für die Fußgänger führt. Gemäß § 45 Abs. 9 
StVO wurde daher durch das Landratsamt eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung zwischen den Einmündungen Stein-
grube und Almweg angeordnet. 
Auch im Bereich der Schule wurde für die Offenburger 
Straße eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h 
zum Schutz der Kinder beantragt und diese zwischenzeit-
lich auch angeordnet. 
Vom Schulhof der Grundschule befindet sich direkt ein 
Zugang zur Offenburger Straße. Gemäß der Regelung in § 
45 Abs.9 S.3 Nr. 6 StVO ist eine innerörtliche Geschwindig-
keitsbeschränkung auf 30 km/h im klassifizierten Straßen-
netz vor einer Schule auch ohne das Vorliegen einer beson-
deren Gefahrenlage möglich. Durch die unmittelbare Nähe 
der Schule zur K5326 kann eine allgemeine Verkehrsgefähr-
dung für die Schüler bejaht werden. 
Die Regelung des § 45 Abs.9 S.3 Nr. 6 StVO sieht vor, dass 
sich die Geschwindigkeitsbeschränkung nur auf die 
Öffnungszeiten der jeweiligen Einrichtung beziehen darf. 
Daher wird die Geschwindigkeitsbeschränkung für Mo-Fr in 
der Zeit von 7:00 bis 17:00 Uhr gelten. 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Kommissarischer Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
17.01.2020 Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781/77337 
18.01.2020 Burda-Park, Kronenplatz 1, Offenburg, Tel. 0781/94848870 
19.01.2020 Zunsweier, Am Kirchberg 2, OG-Zunsweier, 0781/53456 
20.01.2020 Haaß, Am Schillerplatz, Offenburg, Tel. 0781/9359-0 
21.01.2020 Marien, Hauptstr. 73, Schutterwald, Tel. 0800/0001940 
22.01.2020 Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, Tel. 0781/36141 
23.01.2020 Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781/9193590 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt, Standesamt 0781-9335-23
Ordnungsamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/966210

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO, Werner Kolb     0781 - 97 06 33 00

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 23.01.2020    gelber Sack 
(s. auch Abfallkalender)

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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ANB-Reiff-Verlagsgesellschaft 
Zustellung Amtsblatt 

Aufgrund mehrerer Reklamationen wollen wir folgendes in 
Sachen Amtsblatt-Zustellung mitteilen: 
Das Amtsblatt wird teilweise zusammen mit dem Offen-
burger Tageblatt, also schon in den frühen Morgenstunden 
ausgetragen oder aber auch von Schülern, die dann das 
Amtsblatt erst am Nachmittag verteilen können. Die Zustel-
lung sollte bis 17:00 Uhr erfolgen. 
Wir bitten um Verständnis, wenn es vor allem in den Urlaubs-/
Ferienzeiten oder auch bei Krankheit des Zustellers zu 
Verzögerungen bei der Austeilung kommen kann. 
Sollte dennoch eine Zustellung nicht erfolgen, bitten wir um 
Mitteilung unter Tel. 0781/504-5566 oder um eine kurze 
E-Mail an anb.leserservice@reiff.de 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Förderung für Privatwaldbesetzer: Antragsabgabe bis 
Ende Januar 2020 
Das Amt für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
informiert, dass Privatwaldbesitzer im ersten Kalenderhalb-
jahr 2020 Zuschüsse nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige 
Waldwirtschaft (VwV NWW)“, für das „Hacken 2019“ und die 
„Aufarbeitungshilfe 2019“ u.a. für folgende forstliche 
Maßnahmen beantragen können: 
- Jungbestandspflege 
-  genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich 

genutzter Flächen 
- Kultursicherung von bereits geförderten Kulturen 
- Nachbesserung von bereits geförderten Kulturmaßnahmen 
- Wiederaufforstung nach Schadereignissen 
-  Weiterentwicklung von Beständen in naturnahe stabile 

Bestände 
-  Umbau von Nadelreinbeständen oder nicht standortsge-

rechten Beständen 
-  Pflege von Naturverjüngung im Zusammenhang mit 

Umbau, Wiederaufforstung, Vorbau 
- Waldnaturschutz-Maßnahmen 
- Fahrwegeneubau außerh. BZV-Gebiet 
-  Grundinstandsetzung von Wasserableitungen an Fahr-

wegen 
- Bodenschutzkalkung 
- Seilkraneinsatz 
- Erstellung von Betriebsgutachten 
- Hacken von Käferholz im letzten Jahr (2019) 
-  Aufarbeitungshilfe für Holzmengen von Schadensflächen 

im letzten Jahr (2019) 

Für das „Hacken von Käferholz 2020“ und die „Aufarbei-
tungshilfe 2020 ist eine Förderung beabsichtigt, aber bei der 
„Aufarbeitungshilfe“ noch nicht für die Antragsstellung frei 
gegeben. 

Beide Maßnahmen können 2020 nicht mehr ohne vorherige 
Maßnahmenfreigabe förderrechtlich begonnen werden. Eine 
rückwirkende Förderung wie in 2019 für Maßnahmen/Holz-
mengen ist in 2020 deshalb nicht mehr möglich. Das Amt für 
Waldwirtschaft informiert, sobald beide Maßnahmen zur 
Verfügung stehen. 

Antragsformulare sind digital verfügbar auf der Internetseite 
des Landratsamts Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de 
unter dem Suchbegriff „Wald Förderung“. 

Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhalten 
Sie von den örtlich zuständigen Forstrevierleitern und beim 
Amt für Waldwirtschaft in Offenburg unter Telefon 0781 805 
7255 oder E-Mail waldwirtschaft@ortenaukreis.de sowie 
beim Forstbezirk Wolfach unter Telefon 07834 9883440 oder 
E-Mail forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de. 
  

Änderungen bei der Betreuung und Förderung von Privat-
wald 
Informationen für Waldbesitzende bis 50 ha Waldbesitz-
größe 
Zum 1. Januar 2020 wurden in Baden-Württemberg Ände-
rungen im Bereich der Privatwaldbetreuung und –förderung 
umgesetzt. Ursache hierfür sind Vorgaben aus der Neufas-
sung des Bundeswaldgesetzes und dem EU-Beihilferecht. 
Das Amt für Waldwirtschaft des Ortenaukreises unterstützt 
Sie selbstverständlich weiterhin gerne bei der Bewirtschaf-
tung Ihres Waldes. Die meisten Forstbetriebe mit mehr als 
drei Hektar Wald wurden bereits per Anschreiben direkt 
informiert. 
Waldbesitzende mit kleinerem Waldbesitz finden hier Infor-
mationen zu den wichtigsten Änderungen: 
Beratungsleistungen zu allen forstlichen Themen sind 
kostenfrei. Die Revierförster und Revierförsterinnen sowie 
das Amt für Waldwirtschaft des Landratsamts Ortenaukreis 
beraten Sie gerne, umfassend und kompetent. 
Darüber hinaus können Sie Betreuungsleistungen in Auftrag 
geben. Waldbesitzer/-innen mit einer Waldbesitzgröße bis 
zu 50 ha haben dann u.a. Anspruch auf eine sogenannte 
finanziell geförderte fallweise Betreuung: 
Folgende Dienstleistungen sind Bestandteil der geförderten 
fallweisen Betreuung und können an die zuständigen Forst-
revierleitungen beauftragt werden:

• Holzauszeichnen
• Organisation Betriebsvollzug (Holzernte, Waldschutz-

maßnahmen, Wegeunterhaltung, Jungbestandspflege, 
Ästungsmaßnahmen, Forstkulturen)

• Vergabe von Betriebsarbeiten bzw. der Abschluss von 
Lieferverträgen, die mit dem Betriebsvollzug in Verbin-
dung stehen

• Holzsortierung
• Holzaufnahme
• Erfassung Holzliste
• Neuanlage Feinerschließung

 
Folgende Dienstleistungen können ebenso im Rahmen der 
fallweisen Betreuung  beauftragt werden, sind jedoch nicht 
förderfähig:

• Logistikdienstleistungen
• Vergabe von sonstigen Betriebsarbeiten, Lieferver-

trägen, Beschaffungen (z.B. Pflanzensammelbestellung 
oder Forstschutzmittel)

 
Bitte kontaktieren Sie den zuständigen Revierförster bzw. 
die Revierförsterin oder das Amt für Waldwirtschaft, wenn 
Sie diese mit Dienstleistungsaufgaben im Rahmen der fall-
weisen Betreuung beauftragen wollen. 
Hierfür ist seit dem Jahr 2020 der Abschluss einer soge-
nannten Privatwaldvereinbarung einschließlich einer Demi-
nimis-Erklärung notwendig. Die dafür notwendigen Formu-
lare erhalten Sie auf Anfrage über die Forstrevierleitungen, 
über das Amt für Waldwirtschaft oder online unter www.
ortenaukreis.de/Themen/Wirtschaft-Ländlicher-Raum/
Wald. 

Ihr Amt für Waldwirtschaft 
Landratsamt Ortenaukreis 
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Generalversammlung des Vereins Landwirtschaftlicher 
Fachschulabsolventen Ortenau e. V.  
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen 
Ortenau e.V. führt am Dienstag, 28. Januar 2020, um 19:30 
Uhr im Gasthaus „Schwanen“ in Neuried-Ichenheim seine 
diesjährige Generalversammlung durch. 

Im Anschluss an die Regularien hält Karin Stelzer einen 
Bildervortrag zum Thema: „AgrikuhL-Tour“ – eine Reise ins 
Grüne – Feld- und Viehwirtschaft in Ruanda“. Alle Mitglieder 
und interessierte Gäste sind herzlich eingeladen. 
  

Kindersicherheit auf dem Bauernhof für die kleinen Hofla-
denkunden und Feriengäste.  
Wie Ferienhöfe, bäuerliche Gastronomiebetriebe und Direkt-
vermarkter ihre Betriebe kindersicher gestalten, erfahren 
Anbieter am Dienstag, 21. Januar 2020, um 14 Uhr beim Amt 
für Landwirtschaft des Landratsamtes Ortenaukreis. Die  
SVLFG informiert zu denFragen „Wie kann ich meinen 
Betrieb und Hof kindersicher machen?“ Es werden zahl-
reiche Tipps zur sicheren und kindgerechten Umgebung auf 
dem Bauernhof gegeben. Was muss beispielweise bei 
Heuscheunen beachtet werden oder wie dürfen Kinder auf 
dem Traktor mitfahren. 

Ein weiterer Schwerpunkt wird der sichere Spielplatz sein. 
Welche stoßdämpfenden Bodenarten sind bei welcher Fall-
höhe erlaubt, wie groß muss der hindernisfreie Raum um die 
Spielgeräte sein oder wie dokumentiert man die regelmä-
ßige Spielplatzkontrolle sind Inhalte der kostenfreien Veran-
staltung. 

Anmeldung bis 14.01.2020 unter 0781 / 805 - 7100 oder per 
Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de oder Online 
über den Veranstaltungskalender  http://ortenaukreis.land-
wirtschaftsverwaltung-bw.de 
  

Kochvorführung: Kohlgemüse- Superfood aus der Region 
Auch im Ortenaukreis wächst das ganze Jahr über Super-
food in großer Auswahl. Beate Hetzel, freie Referentin des 
Ernährungszentrums Ortenau stellt in dieser Vorführung 
raffinierte Rezepte mit einer reichhaltigen Auswahl unserer 
heimischen Kohlarten vor und gibt praktische Tipps rund 
um die Zubereitung. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
30. Januar 2020, von 19 Uhr – 22 Uhr im Ernährungszentrum 
Ortenau, Prinz-Eugen-Str.2, in Offenburg statt. Die Kosten 
betragen 8 Euro pro Teilnehmer. 

Anmeldungen werden ab sofort bis spätestens 27. Januar 
2020 unter Tel: 0781-805-7100 oder E-Mail: ernährungszen-
trum@ortenaukreis.de entgegengenommen. 
  

Bezirksobstbauverein fährt nach Friedrichshafen zur 
Messe Fruchtwelt 
Am Samstag, 15. Februar 2020, bietet der Bezirksobstbau-
verein Ortenau eine Tagesfahrt zur Messe Fruchtwelt 
Bodensee in Friedrichshafen an. Auf dieser Fachmesse für 
Erwerbsobstbau, Destillation und Agrartechnik präsentieren 
die Aussteller alle 2 Jahre Produktneuheiten und Weiterent-
wicklungen. Begleitend werden zahlreiche Vorträge zu aktu-
ellen obstbaulichen Themen angeboten. Die Fahrt erfolgt im 
Reisebus, Zustiegsmöglichkeiten bestehen in Waldulm, 
Oberkirch, Ortenberg und Haslach im Kinzigtal. Interes-
senten können sich ab sofort verbindlich beim Amt für Land-
wirtschaft anmelden, telefonisch unter 0781/805-7100 oder 
per Email an Barbara.Ennemoser@ortenaukreis.de. 

Schließung der Deponien und Wertstoffhöfe

Alle Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am
Samstag, dem 1. Februar 2020,

wegen einer betriebsinternen Fortbildungsveranstaltung
geschlossen.

Finanzamt

Das Finanzamt informiert: Vortragsreihe „Mein Finanzamt 
erleben“ 
Wenn Sie zur Abgabe einer Einkommensteuererklärung 
2019 verpflichtet sind, gilt der 31. Juli 2020  als spätester 
Abgabetermin für Ihre Erklärung. 
Um Ihnen den Einstieg in „Ihre“ elektronische Erklärung zu 
erleichtern, haben wir im Januar und Februar folgende, 
kostenfreie Veranstaltungen geplant: 
Freitag, 24.01.2020, 31.01.2020, 14.02.2020 und 28.02.2020 
jeweils 14:30 Uhr: Elster  Das Verfahren Elster ermöglicht 
Ihnen die elektronische Abgabe der Steuererklärung. Viele 
Vorteile wie z.B. der Belegabruf, die Datenübernahme und 
eine Steuerberechnung stehen Ihnen zur Verfügung. Viele 
nutzen inzwischen die Vorteile von ELSTER und geben Ihre 
Steuererklärungsdaten elektronisch ab. Mehr als 66% der 
abgegebenen Einkommensteuer-Erklärungen wurden in 
2019 elektronisch übertragen. Alle Anwender mit Gewin-
neinkünften sind sogar verpflichtet, diese Steuererklärungen 
elektronisch zu übermitteln. Themeninhalt der jeweiligen 
Veranstaltung ist die Registrierung in Elster und die Nutzung 
des Onlineprogramms „MeinElster“. 
Im Anschluss können Einzelfragen beantwortet werden. 
Die Informationsveranstaltungen finden jeweils in der 
Zentralen Informations- und Annahmestelle in der Carl-
Blos-Str. 2a in Offenburg statt. Der Vortrag bzw. die Bild-
schirmpräsentation dauert ca. 2 Stunden. 
Zu besseren Planung ist eine telefonische Anmeldung unter 
0781/12026-0 erforderlich. 
Ihr Finanzamt 

Agentur für Arbeit

BiZ & Donna  
Bewerbung – Werbung in eigener Sache  
Ob Sie lückenlose Berufserfahrung vorweisen können oder 
nach einer längeren Pause wieder ins Berufsleben einsteigen 
wollen. Eine erfolgreiche Bewerbung erfordert gute Vorbe-
reitung und eine individuelle Strategie. 
Welche Unterlagen gehören zu einer (Online-)Bewerbung? 
Was soll in den Lebens-lauf, was ins Anschreiben? Tipps zu 
geschickten Formulierungen. Wie kann man die Bewerbung 
ansprechend gestalten? Welche Bewerbung macht den 
Arbeitgeber neu-gierig? Was ist bei einer E-Mail-Bewerbung 
zu beachten? 
Elke Phillips, erfahrene Arbeitsvermittlerin der Agentur für 
Arbeit Offenburg informiert und gibt hilfreiche Tipps. 
Eingeladen sind Interessierte am Donnerstag, 23. Januar 
2020 von 9 bis 11 Uhr im Besucherzentrum der Agentur für 
Arbeit in Offenburg, Weingartenstraße 3.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Dies ist eine kostenfreie Veranstaltung in der Reihe BiZ & 
Donna, organisiert von Elke Leibbrand, Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
Offenburg. Sie berät und informiert zu Themen wie Frauen-
förderung, Gleichstellung von Frauen sowie Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. 
Kontaktdaten: Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder 
Telefon: 0781 – 93 93 215. 
  
Agentur für Arbeit geschlossen  
Am Mittwoch, 22. Januar 2020, sind die Agentur für Arbeit 
Offenburg sowie die Geschäftsstellen Achern, Hausach, 
Kehl, Lahr und Oberkirch wegen einer be-triebsinternen 
Veranstaltung geschlossen. 
Die Service-Center sind erreichbar unter den Telefonnum-
mern 0800 4 5555 00* (Arbeitnehmer) und 0800 4 5555 20* 
(Arbeitgeber). * Diese Anrufe sind kostenfrei. 

Statistisches Landesamt - Mikrozensus 2020 
– Start in Baden-Württemberg 

Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle der ausgewählten 
rund 55 000 Haushalte im Land um Unterstützung 
Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsidentin des Statisti-
schen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle ausge-
wählten Haushalte um Unterstützung. Über das ganze Jahr 
2020 werden dazu ab dem 7. Januar 2020 in mehr als 900 
Gemeinden rund 55 000 in einer Stichprobe ausgewählte 
Haushalte in Baden-Württemberg von Interviewerinnen und 
Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. Dies 
sind rund 1% der insgesamt rund 5,3 Millionen Haushalte im 
Südwesten. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozi-
alen Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen 
Fragen der EU-weit durchgeführten Befragung zur Arbeits-
marktbeteiligung werden ab 2020 zusätzlich Fragen der 
ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu Einkommen 
und Lebensbedingungen (englisch: Statistics on Income 
and Living Conditions, SILC) gestellt. Brenner: »Die Ergeb-
nisse des Mikrozensus sind eine ganz wichtige Informati-
onsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Menschen. Dabei geht es um die Themen wie wir wohnen, 
wie Familien leben, welche Bildungsabschlüsse erworben 
wurden oder welche Verkehrsmittel die Menschen nutzen.« 
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine 
amtliche Haushaltsbefragung bei jährlich einem % der 
Haushalte. Durch den Mikrozensus werden wichtige Daten 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung 
ermittelt. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, 
wirtschaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und 
Ländern. Sie stehen auch der Wissenschaft, der Presse und 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Über 
1 000 Haushalte werden pro Woche befragt. Die Angaben 
beziehen sich dann jeweils auf eine vorab bestimmte feste 
Berichtswoche. Diese Angaben bilden die Grundlage für 
Meldungen wie »Ein höheres Bildungsniveau verbessert die 
Chancen auf ein höheres Gehalt« und »Auch ohne Kinder 
suchen Frauen seltener eine Vollzeitstelle«. Die Auskünfte 
von Menschen im Rentenalter sind dabei genauso wichtig 
wie die Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Studie-
renden oder Erwerbslosen. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathe-
matischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. 
Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor 
Ort, welche Haushalte in den ausgewählten Gebäuden 
wohnen und kündigen sich bei diesen mit einem hand-

schriftlich ergänzten Ankündigungsschreiben mit Termin-
vorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte besteht 
Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf aufeinander 
folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikro-
zensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die 
Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie 
um die Auskünfte. Die Erhebungsbeauftragten erfassen die 
Antworten mit einem Laptop. Sie können sich mittels eines 
Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg ausweisen. Die Auskünfte können für 
alle Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt 
werden. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbe-
auftragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitspa-
rendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese 
auch die Möglichkeit, den Fragebogen via Onlineformular 
oder in Papierform selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einze-
langaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Daten-
schutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt werden die Erhebungsmerkmale 
getrennt von den personenbezogenen Hilfsmerkmalen 
gespeichert. Im weiteren Verlauf werden die Daten anonymi-
siert und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet. 

Deutsche Rentenversicherung 

Hilfe bei der Steuererklärung
Auch Rentner müssen Steuern zahlen. Deshalb stellen viele 
von ihnen schon jetzt wichtige Unterlagen für die Steuerer-
klärung zusammen. Gern genutzt wird dafür die »Mitteilung 
zur Vorlage beim Finanzamt«, mit der die Deutsche Renten-
versicherung den Ruheständlern die Rentenhöhe für das 
abgelaufene Jahr bescheinigt. Diese Schreiben werden ab 
Mitte Januar verschickt, teilte die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg jetzt mit.
Für ihre Steuererklärung füllen Rentner die Anlage R (Renten 
und andere Leistungen) und die Anlage Vorsorgeaufwand 
aus. Dort werden der Bruttorentenbetrag und die Kranken- 
und Pflegeversicherungsbeiträge für das vergangene Jahr 
erfragt. Diese Zahlen können die Ruheständler im Schreiben 
ihres Rentenversicherers nachlesen. Besonderer Service: 
Für jeden Betrag wird angegeben, in welcher Anlage und 
Zeile der Steuererklärung er eingetragen werden muss.
Die Bescheinigung kann auch unterwww.deutsche-renten-
versicherung.de/steuerbescheinigung angefordert werden. 
Wer den Beleg schon einmal angefragt hat, erhält ihn auch 
in diesem Jahr automatisch.
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht die 
Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfü-
gung.

Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilita-
tion, Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Regional-
zentren und Außenstellen im ganzen Land, über das kosten-
lose Servicetelefon unter 0800 100048024, bei den ehren-
amtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern 
sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de.
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Denkmalschutzpreis  
Baden-Württemberg 2020 

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer
ausgeschrieben 
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein 
Badische Heimat loben zum 36. Mal den Denkmalschutz-
preis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalge-
rechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in 
den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem 
Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die 
Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt. 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren 
Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier 
Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere 
Experten können bis Anfang Juni entsprechende Projekte 
vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter Denkmal-
schutz stehen 
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann will die Vielfalt und Besonderheiten 
der Baukultur in Baden-Württemberg sowie das Engage-
ment zu deren Erhaltung hervorheben und öffentlich 
würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden 
bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch 
gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende 
und beispielhafte Umnutzungen oder moderne Akzente 
nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont 
Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen 
Heimatbundes und Mitglied der Fachjury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die 
Architekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den 
Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude 
überreicht. Bewerbungsschluss ist der 31. März 2020. 
Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen notwen-
digen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter www.
denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe findet 
Anfang 2021 statt. 

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau, Caritas und Diakonie in 

Baden-Württemberg schreiben 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 

aus  

  
Unternehmen, die sich für das Gemeinwesen einbringen, 
sind große Vorbilder: Sie zeigen, wie sich die Gesellschaft 
sozialer und umweltfreundlicher gestalten lässt. Mit ihren 
Ideen inspirieren sie ihr Umfeld und geben Impulse, selbst 
aktiv zu werden und an einem sozialen Miteinander mitzu-
wirken – sei es in der Nachbarschaft oder weltweit. Mittel-
ständische Unternehmen unterstützen etwa mit Partnern 
Flüchtlinge bei der Integration in den Arbeitsmarkt, sie 
setzen sich für Bildung für benachteiligte Kinder ein oder für 
den Schutz von Klima und Umwelt. Solche Corporate Social 
Responsibility (CSR)-Aktivitäten, die zum Nachahmen 
einladen, sind ein unschätzbarer Beitrag zum Wohl der 
Gesellschaft. 

Ein solches Engagement kleiner und mittlerer Unternehmen 
für gesellschaftliche Belange will der Mittelstandspreis für 
soziale Verantwortung in Baden-Württemberg sichtbar 
machen, würdigen und stärken. Daher loben das Ministe-

rium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau sowie Diakonie 
und Caritas in Baden-Württemberg zum 14. Mal den Mittel-
standspreis für soziale Verantwortung aus. Sie unterstrei-
chen damit die Rolle der Unternehmen im Südwesten: Die 
Unternehmen gestalten Zivilgesellschaft mit. Sie leisten 
einen wichtigen Beitrag für den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt in Baden-Württemberg. Der Preis soll die Möglich-
keiten des gesellschaftlichen Engagements aufzeigen und 
andere zur Nachahmung inspirieren. 

Land, Caritas und Diakonie verleihen mit dem Preis als 
Auszeichnung auch die Lea-Trophäe. Sie steht für Leistung, 
Engagement und Anerkennung. Alle Unternehmen im Land 
mit maximal 500 Beschäftigten können sich ab sofort für 
den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung bewerben. 
Voraussetzung ist, dass sie sich in Kooperation beispiels-
weise mit Wohlfahrtsverbänden, sozialen Organisationen 
und Einrichtungen, Umweltinitiativen oder (Sport-) Vereinen 
in einem Projekt gemeinsam gesellschaftlich engagieren. 
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. März 2020. 

„Das gesellschaftliche Engagement gerade der kleinen und 
mittleren Unternehmen in Baden-Württemberg ist immer 
wieder aufs Neue beeindruckend“, so Dr. Nicole Hoffmei-
ster-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau des Landes Baden-Württemberg. „Mit ihren 
CSR-Aktivitäten beweisen sie nicht nur jede Menge Kreati-
vität und Ideenreichtum, sondern auch, auf welch vielfältige 
Weise sie gesellschaftliche und soziale Verantwortung in 
unserem Land übernehmen. Ich freue mich, dieses heraus-
ragende Engagement auch im Jahr 2020 gemeinsam mit 
unseren Partnern von Caritas und Diakonie mit dem Lea-
Mittelstandspreis auszeichnen zu dürfen.“ 

„Mit ihrem gesellschaftlichen Engagement zeigen viele 
Unternehmen, dass sie sich ihrer Verantwortung auch für die 
Zukunft unserer Kinder bewusst sind“, erklären die beiden 
Vorstandsvorsitzenden der Diakonischen Werke in Baden-
Württemberg, Oberkirchenrat Dieter Kaufmann (Württem-
berg) und Oberkirchenrat Urs Keller (Baden). Nachhaltigkeit 
sei ein zentrales Zukunftsthema. 

„Für viele Unternehmen im Südwesten ist ihr Engagement 
selbstverständlich: Tagtäglich leisten sie ihren Beitrag, die 
Idee von einer solidarischeren Gesellschaft lebendig werden 
zu lassen“, so die beiden Caritasdirektoren Pfarrer Oliver 
Merkelbach (Stuttgart) und Ordinariatsrat Thomas Herkert 
(Freiburg). „Mit ihrem Engagement leisten sie einen Beitrag 
zur Demokratie, denn diese beginnt im Kleinen.“ 

Caritas, Diakonie und Ministerium wollen sich mit dem 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württ-
emberg dafür bei den Unternehmen im Land bedanken. Mit 
der öffentlichen Anerkennung dieser Leistungen sollen 
zugleich andere Unternehmen motiviert werden, ihr bishe-
riges gesellschaftliches Engagement fortzusetzen. 

Zusammen mit den Bischöfen Dr. Gebhard Fürst (Diözese 
Rottenburg-Stuttgart) und Erzbischof Stephan Burger 
(Erzdiözese Freiburg) sowie den Landesbischöfen Dr. h. c. 
Frank Otfried July (Evangelische Landeskirche Württem-
berg) und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (Evange-
lische Landeskirche Baden) hat Ministerin Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut die Schirmherrschaft für den bundesweit teil-
nehmerstärksten Wettbewerb im Bereich Corporate-Social-
Responsibility von kleinen und mittleren Unternehmen über-
nommen. Die Bischöfe sind sich einig, dass dieser Preis Mut 
und Freude zum Mitwirken macht: „Wirtschaft ist für die 
Menschen da. 
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Dieses Wort wird Wirklichkeit bei den Unternehmen, die 
beim Lea-Mittelstandspreis ausgezeichnet werden. Ihre Art, 
für ihre Mitarbeitenden und die Gesellschaft Verantwortung 
zu übernehmen, beindruckt uns – jenseits aller origineller 
und innovativer unternehmerischer Ideen und Leistungen.“ 

Weitere Informationen unter www.lea-mittelstandspreis.de 

Geschäftsstelle Mittelstandspreis 
c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e. V. 
Inci Wiedenhöfer 
Strombergstraße 11 
70188 Stuttgart 
Telefon: 0711/2633-1147 
info@mittelstandspreis-bw.de 

Eine Bewerbung ist online möglich unter www.lea-mittel-
standspreis.de. Eine Jury mit anerkannten Vertretern aus 
der Fach-, Wirtschafts- und Medienwelt entscheidet über 
die Vergabe der Preise, die am 8. Juli 2020 im Rahmen einer 
feierlichen Festveranstaltung im Neuen Schloss in Stuttgart 
verliehen werden. 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kindertagesstätte St. Elisabeth Ortenberg

Flohmarkt – Rund ums Kind in Ortenberg 
Am Sonntag, den 15. März 2020 veranstaltet das Flohmarkt-
team der Kindertagesstätte Ortenberg in der Schlossberg-
halle einen Flohmarkt – Rund ums Kind. Von 13 bis 15 Uhr 
können gut erhaltene Kinderkleidung, schönes Spielzeug, 
Bücher und vieles mehr erstanden werden. Es gibt auch 
wieder die Möglichkeit große Spielgeräte, Fahrzeuge, u. Ä. 
ohne Tischreservierung abzugeben. Zehn Prozent des 
Verkaufserlöses kommt hiervon der Kindertagesstätte 
zugute. 

Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Tische können ab dem 7. Januar 2020 per Mail reserviert 
werden (flohmarkt-ortenberg@mail.de). Die Tischgebühr 
beträgt 10 Euro. 

KiTa Weingarten 

Voranzeige: Flohmarkt für Kinderkleider und Spielzeug in 
Zell-Weierbach 
Am Samstag, den 08. Februar 2020 veranstaltet der Eltern-
beirat der KiTa Weingarten von 10 bis 12 Uhr im Pfarrzen-
trum (mit erweitertem Raumangebot) in Zell-Weierbach 
wieder seinen Flohmarkt für Kinderkleidung und Spielzeug. 
Rund um das Kind wird gut Erhaltenes günstig angeboten. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt - mit Kaffee, Kuchen und 
Getränken. 

Die Standgebühr beträgt 10 € pro Tisch, die dieses Mal bei 
Anmeldung fällig wird. Bei erfolgtem Zahlungseingang wird 
Ihnen die Tischnummer gleich per E Mail zugewiesen. 
Anmeldung mit Name, Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
an elternbeirat.kiga-weingarten@gmx.de. Einlass/Aufbau 
für Tischanbieter ist um 9:30 Uhr 

Montessori-Zentrum Ortenau 

TAG DER OFFENEN TÜR AM SAMSTAG, 01. FEBRUAR 2020 
Offenburg. Das Montessori-Zentrum Ortenau (MZO) lädt für 
Samstag, 01. Februar, von 10-14 Uhr zum Tag der offenen 
Tür in die Burdastraße 9 in Offenburg ein. 
Neben Kinder-Mitmach-Aktionen in Atelier und Werkstatt 
bietet dies Interessierten die Möglichkeit, sich über die 
Montessori-Pädagogik sowie die im September startende 
Gemeinschaftsschule zu informieren. 

Einen tieferen Blick in die Montessori-Pädagogik geben das 
gläserne Klassenzimmer, ein Rundgang durch das Gebäude 
sowie Austausch mit Pädagogen und Eltern. Auch für das 
leibliche Wohl wird mit Kaffee, Kuchen und einem Mitta-
gessen gesorgt sein. 

Die von Eltern getragene Einrichtung vereint Krippe, Kinder-
garten, eine staatlich anerkannte Grundschule, sowie ab 
September eine Gemeinschaftsschule. Individuelle 
Betreuung, das ganzheitliche Lernen im eigenen Tempo, die 
stärkenorientierte Begleitung, sowie sanfte Übergänge von 
Krippe und Kinderhaus in die Schule sind wichtige Bausteine 
im MZO-Konzept. 

Weitere Infos unter www.montessori-offenburg.de 

Gewerblich-Technische Schule Offenburg  

Berufsfachschulen stellen sich an Badens größter Gewer-
beschule vor 
Am Donnerstag, 16. Januar lädt die Gewerblich-Technische 
Schule Offenburg um 19 Uhr in den Konferenzraum der 
Schule (Moltkestraße 23) zum Informationstag zu den 
Berufsfachschulen ein. 
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern mit 
Hauptschulabschluss den sehr fundierten Erwerb der mitt-
leren Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die 
Anerkennung des ersten Lehrjahres einschließt. 
Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler abge-
stimmt in neuer Lernumgebung in kleinen Teams und mit 
Lernpaten statt. 
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektrotechnik (mit Energie und Informationstechnik), 
Holz-, Metall- und Kfz-Technik wird das erste Lehrjahr eines 
entsprechenden Ausbildungsberufes absolviert und kann 
somit auf die Lehrzeit angerechnet werden. 
Weitere Informationen gibt’s im Internet unter www.gs-offen-
burg.de sowie telefonisch unter 0781-8058300. 

Infotag an der Gewerblich-Technischen 
Schule Offenburg 

Am Samstag, 25. Januar 2020 lädt die Gewerblich-Tech-
nische Schule Offenburg mit den Schularten »Technisches 
Gymnasium«, »Berufskolleg« sowie »Fachschulen für 
Technik« von 9 bis 13 Uhr zum Infotag in die Moltkestraße 23 
ein. 
Angeboten werden am Infotag unterrichtspraktische Vorfüh-
rungen und technische Versuche, an denen die Angebote 
der Schularten Schülern und Eltern vorgestellt werden. 
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Das dreijährige Technische Gymnasium (Mechatronik) führt 
mit den Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren 
zur Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu 
allen Studiengängen an Universitäten, Fachhochschulen 
und Berufsakademien in der Bundesrepublik möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische 
Gymnasium  miteinem Schwerpunkt auf Theorie und praxi-
sorientierter Anwendung von Computern und Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und 
Management zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet 
auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 

Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Hochschule belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische 
Berufskolleg I  1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem 
Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Informations-
technik“ stellt eine solide Grundlage für den Einstieg in 
entsprechende Berufe dar. 

Auf das 1BK1T aufbauend, führt bei Erfüllung der Aufnah-
mebedingungen nach einem weiteren Jahr das „Einjährige 
Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulreife 
(Baden-Württemberg) und optional zum Berufsabschluss 
„Assistent für Kommunikationstechnik“. 

Am Infotag wird auch die zweijährige Vollzeitweiterbildung 
in der Fachrichtung Elektrotechnik sowie die dreieinhalb-
jährige berufsbegleitende Fachrichtung Automatisie-
rungstechnik/Mechatronik vorgestellt. Voraussetzung für 
die Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung sowie eine Berufserfahrung von 18 Monaten (Vollzeit) 
beziehungsweise 9 Monaten (Teilzeit). Die Gewerblich-Tech-
nische Schule Offenburg ist Industrie 4.0 Standort des 
Landes Baden-Württemberg mit auf dem neusten tech-
nischen Stand ausgerüsteten Grundlagenlaboren und einer 
industriellen Lernfabrik, an welcher die angehenden Tech-
niker ausgebildet werden. 

Weitere Informationen gibt’s telefonisch 0781-8058300, per 
Mail: info@gs-offenburg.de oder im Internet unter www.
gs-offenburg.de 

Renchtalschule Oberkirch 
Bundesfreiwilligenstelle für das Schuljahr 

2020/21 zu besetzen 

Die Renchtalschule Oberkirch, Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt 
Sprache bietet für das Schuljahr 2020/21 eine Stelle im 
Bundesfreiwilligendienst an. An der Renchtalschule werden 
die Klassen 1-6 unterrichtet. 
Die Arbeit umfasst die Unterstützung der Lehrer/innen im 
Zusammenhang mit dem Unterricht, bei außerunterricht-
lichen Veranstaltungen, bei Festen, bei Projekten etc. In 
geringem Umfang auch schulische Verwaltungsarbeit. 
Die Tätigkeit umfasst 35 Stunden in der Woche und wird mit 
450 Euro im Monat vergütet. Das Bundesfreiwilligenjahr 
beginnt am 1.9.2020 und endet am 31.07.2021. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an der Renchtalschule, 
Hansjakobstraße 7, 77704 Oberkirch über Manuela Lamm@
ortenaukreis.de oder Telefon: 07802-7029-0 

 

Marta-Belstler-Schulen GmbH
Berufsfachschule für Familienpflege

Kartäuserstr. 43 • 79102 Freiburg
Tel (07 61) 79 03 60 -11

www.marta-belstler-schulen.de

I N F O T A G

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und das Gespräch mit Ihnen!

.
Samstag

1.2.2020

10-13 Uhr

Familienpfleger/-innen sorgen dafür, dass es in
Familien rund läuft, auch wenn die Haushalts-

führende Person ausfällt. Sie arbeiten in Feldern
der klassischen Familienpflege, der Kinder- und

Jugendhilfe sowie in Einrichtungen und Dienste für
alte Menschen und Menschen mit Behinderung.

An unserer Schule erwerben die SchülerInnen die
benötigten Kompetenzen in den Bereichen

Hauswirtschaft, Pflege und Pädagogik.

Wir informieren Sie über die Ausbildung
zur FamilienpflegerIn.

Lehrerinnen und Schülerinnen stehen
für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie können die Schul- und Wohnräume
besichtigen.

Gewerbeakademie

Im Betrieb als Ausbilder tätig sein 
Ob Fach- und Führungskräfte oder Handwerker, die vor der 
Meisterprüfung stehen: Wer einmal in seinem Beruf als 
Ausbilder tätig sein will, muss in einer schriftlichen und 
praktischen Prüfung seine Eignung nachweisen. Zu Vorbe-
reitung auf diesen AdA-Schein (Ausbildung der Ausbilder) 
bietet die Gewerbe Akademie am Standort Offenburg ab 7. 
März 2020 einen Teilzeit-Lehrgang an, der im Juli mit der 
Prüfung vor der Handwerkskammer abschließt. Er findet 
montags und mittwochs von 18 bis 21.15 Uhr statt. 
Dieser Kurs wird unter bestimmten Voraussetzungen mit 
EU-Mitteln bezuschusst. Auskünfte zu Inhalt, Ablauf und 
möglichen Förderungen erteilt Bärbel Hoffmann von der 
Gewerbe Akademie unter Telefon 0781 793 115 sowie unter 
www.gewerbeakademie.de. 
  
Mit Asbest bei Sanierungen sicher umgehen  
Der Umgang mit giftigen Baustoffen wie Asbest ist heikel. 
Zum Schutz der Gesundheit gelten deswegen für das Hand-
werk klare Sicherheitsvorschriften. Außerdem verlangt der 
Gesetzgeber einen Sachkundenachweis. Die Gewerbe 
Akademie Offenburg bietet dazu am Freitag und Samstag, 
28. und 29. Februar, einen zweitägigen Fachlehrgang an. 
Dort geht es um die Eigenschaften des Asbestzements und 
seine Verwendung, um rechtliche Grundlagen und drohende 
Strafen bei Nichteinhalten der Vorschriften. Zentrale Themen 
sind auch das richtige Vorgehen bei Sanierungsarbeiten im 
Innen- und Außenbereich, geeignete Geräte und Materialien 
sowie natürlich die Frage, wie asbesthaltige Abfälle entsorgt 
werden. 
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Dieser Kurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. Weitere 
Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungsma-
nagement der Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 
0781 793 110 sowie unter www.gewerbeakademie.de. 

IHK

Berufschancen nutzen: Job-Start-Börse 2020 
In 10 Minuten zur Lehrstelle beim Speed-Dating am 15. 
Januar von 16 bis 18 Uhr 
Am 15. Und 16. Januar findet auf der Messe Freiburg die 
Job-Start-Börse statt, auf der sich regionale Firmen mit 
ihren Ausbildungs- und Karrierechancen an Jugendliche, 
deren Eltern sowie alle Interessierten wenden. Ein Highlight 
ist das Speed-Dating am 15. Januar. Hier haben die Jugend-
lichen die Möglichkeit haben, Unternehmen in 10-minütigen 
Gesprächen mit Bewerbungsunterlagen von sich zu über-
zeugen. Bei der Job-Start-Börse 2020 präsentieren über 180 
Unternehmen aus der Region ein vielfältiges Angebot an 
Ausbildungsberufen. Bei kostenfreiem Eintritt informieren 
die Aussteller über kaufmännische Berufe, Dienstleistungs-
berufe und teilweise technische Berufe. „Das Spektrum 
reicht von den IT-Berufen wie Fachinformatiker oder 
IT-Systemkaufmann/frau bis hin zu den klassischen kauf-
männischen Berufen wie zum Beispiel Bankkaufmann/frau, 
Kaufmann/frau für Büromanagement oder Einzelhandel“, 
erklärt Susanne Stuckmann von der IHK Südlicher Oberr-
hein, Koordinatorin der Job-Start-Börse Freiburg. 
Gerade für Jugendliche, die noch nicht wissen, in welche 
Richtung es beruflich gehen soll, bietet die Börse viele Infor-
mationen. „Es gibt sehr viele Stände, an denen man einen 
guten Überblick darüber bekommt, was es alles in der 
Region gibt“, berichtet Fabienne Degenhardt. Die 19-jährige 
macht gerade eine Ausbildung zur Bankkauffrau. Ihren 
Ausbildungsbetrieb, die Sparkasse Freiburg, lernte sie vor 
einem Jahr auf der Job-Start-Börse kennen. „Ich hatte am 
Stand damals ein super interessantes Gespräch, bei dem 
mir der Ausbildungsleiter direkt alles Wichtige über das 
Angebot und die Strukturen erzählt hat. Zudem waren 
Azubis vor Ort, die mir erklärt haben, was sie genau machen. 
Das war toll und hat mich überzeugt, mich dort später zu 
bewerben“, erinnert sich Degenhardt. 
Wer in der Entscheidungsfindung schon etwas weiter ist, 
hat beim Speed-Dating am 15. Januar von 16 bis 18 Uhr die 
Gelegenheit, seinen zukünftigen Chef nicht nur kennen zu 
lernen, sondern gleich von sich zu überzeigen. Denn viele 
der Unternehmen haben zum Zeitpunkt der Messe noch 
nicht alle Ausbildungsplätze für 2020 besetzt. Sie bieten 
daher den Jugendlichen die Möglichkeit, in 10-minütigen 
Gesprächen mit Bewerbungsunterlagen von sich zu über-
zeugen. „Die teilnehmenden Ausbildungsleiter und Perso-
nalverantwortliche freuen sich schon auf interessierte 
Bewerber und geben außerdem nützliches, direktes Feed-
back“, sagt Stuckmann. 
Die Teilnahme beim Speed-Dating am Mittwoch, 15. Januar, 
von 16 bis 18 Uhr, in den Konferenzräumen 1 bis 4 der Messe 
Freiburg ist kostenfrei, eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Detaillierte Informationen, Tipps für das Speed-Dating und 
die Liste der teilnehmenden Betriebe im Netz: www.jobstar-
tboerse.de. Hier gibt es auch sonst alles Wissenswerte rund 
um die Job-Start-Börse am 15. und 16. Januar in der Messe 
Freiburg. Die gesamte Veranstaltung ist eine Initiative für 
Ausbildungsplätze in der Region von FWTM, AOK, BZ 
Medien, Agentur für Arbeit Freiburg, Handwerkskammer 
Freiburg, Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau und IHK 
Südlicher Oberrhein. 

Infoveranstaltungen Weiterbildung   
Das IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein veranstaltet 
an den Standorten Offenburg (Am Unteren Mühlbach 34) am 
Donnerstag, 23. Januar um 17.30 Uhr und Freiburg (Schnew-
linstraße 11-13) am Donnerstag, 30. Januar um 17.30 Uhr 
kostenlose und unverbindliche Infoveranstaltungen rund um 
das Thema Weiterbildung. 
Die Teilnehmer erhalten Informationen zu den angebotenen 
kaufmännischen, technischen und IT-Weiterbildungen. 
Daneben informieren die Mitarbeiter des IHK-BZ zu Lehr-
gangsinhalten, Ablauf und zu den Zahlungsmodalitäten, 
aber auch zu Karrierechancen und alternativen Bildungsan-
geboten. Außerdem gibt es umfangreiche Tipps zu Förder-
möglichkeiten. 
Weitere Informationen gibt es beim IHK-BildungsZentrum 
Südlicher Oberrhein, Telefon 0781-92030 oder 0761-20260, 
e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 

Vereine und Organisationen

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Das Erzähl-Café im Schlossbergstüble (Dorfplatz) ist mitt-
wochs um 15 Uhr geöffnet. Da gibt es Kaffee und Kuchen, 
Tischspiele, leichte Sitzgymnastik, Gedächtnistraining, 
Volkslieder-Singen und natürlich Zeit zum Schwätzen in der 
Runde. Wer dazukommen möchte, und sei es nur mal so 
zum Hineinschnuppern, ist herzlich willkommen! 
Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 3 54 58. 
  
Fahrwünsche richten Sie bitte von Montag bis Freitag 
(mindestens drei Tage vordem gewünschten Fahrtermin) 
an Ilona Sundermann, Tel. 97 05 89 89. 
Die Fahrwünsche können nur an Ilona Sundermann gestellt 
werden und können nur innerhalb eines Radius von höch-
stens 10 km angenommen werden. 
 
Wir suchen noch Fahrer/Fahrerinnen für den Fahrdienst. 
Interessierte melden sich bitte bei Ilona Sundermann, Tel. 97 
05 89 89. Wenn es um Begleitung und Unterstützung bei 
häuslichen Alltagstätigkeiten geht, wenden Sie sich bitte 
an die Projektleiterin Renate Rieder, Tel. 97 05 89 88. 
 
In unserer selbstverantworteten Pflegewohngemeinschaft 
„Storchennest“ werden Sie rund um die Uhr bestens betreut. 
Haben Sie Interesse und Fragen? Koordinatorin Renate 
Rieder,Tel. 97 05 89 99. 
Zentrale Telefonnummer “Wohngemeinschaft Storchen-
nest“ 97 05 88 90. 
 
Helfen kann SoNO auch bei Fragen, die mit  Pflegeeinstu-
fungen  oder sonstigen finanziellen Leistungen der Pflege-
kassen zu tun haben. Für SoNO-Mitglieder ist die Beratung 
kostenlos. 
 
Mehr Informationen bietet unsere Homepage: 
www.sono-ortenberg.de 
  
Die Telefonnummern haben sich geändert. 
Wir bitten um Beachtung. 
Kontakt: 
Neue Postanschrift: 
Untere Matt 5, 77799 Ortenberg, Tel: 0781 / 97 06 33 00 
E-Mail: info@sono-ortenberg.de 
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Heimspieltag der Volleyballdamen 
Kommenden Sonntag, 19. Januar steht unser erster Spieltag 
im neu begonnenen Jahr an. Ab 11 Uhr dürfen wir mit Heim-
vorteil gegen den TV Kippenheim und den FT 1844 Freiburg 
2 antreten. Bereits beim Hinspiel lieferten wir gegen den 
einen Tabellenplatz höherstehenden TV Kippenheim ein 
spannendes Spiel. Der FT Freiburg 2 ist aktuell Tabellen-
zweiter, sodass wir gespannt sind, wie wir uns diesmal 
gegen sie schlagen werden. 
Über viele Zuschauer am Sonntag in der Schloßberghalle 
würden wir uns sehr freuen. Für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt, der Eintritt ist frei, tatkräftiges Anfeuern und Unter-
stützen wird geschätzt! Auf geht’s! 

Ihre Volleyballmannschaft 
  
Ski Kurs Wochenende 
Die Kurse müssen wegen Schneemangel dieses Jahr abge-
sagt werden. Um einen vernünftigen Skikurs durchzuführen 
sollte eine komplette Schneedecke am Lifthang vorhanden 
sein. Dies ist zur Zeit in der Gegend nirgens vorhanden. Viel-
leicht klappt es im nächsten Winter. 

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

SPORT AKTUELL: 
Bogen-Landesmeisterschaften (Fita Halle) in Villingen 
Am 25. Januar werden in der Hoptbühlhalle in Villingen die 
Bogenlandesmeisterschaften ausgetragen. Insgesamt 
haben sich 18 Bogenschützen aus Ortenberg qualifiziert. 
Die Startkarten liegen im Schützenhaus bereit. 
ALLE INS GOLD 
  
Rundenwettkämpfe des Schützenkreises Ortenau  
Alle Mannschaften können ihre Plätze verteidigen. Noch 
folgen 2 Runden, in denen die Schützen für bessere Einzel-
plätze kämpfen können.  
  
Damenfernwetttkampf im Südbad. Sportschützenverband 
Anita Siebert liegt in ihrer Altersklasse auf dem zweiten 
Platz. Abschluss ist am 1. März 2020 in Buchholz. 
  
ARBEITSEINSATZ  
Am Samstag, 18.01.2020 findet ab 9 Uhr der nächste große 
Arbeitseinsatz „in und ums Schützenhaus“ statt.Vorgesehen 
ist Heckenschneiden, insbesondere die Hecken in Richtung 
Ohlsbach und weitere Pflegearbeiten, so lange das Wetter 
es noch zulässt. Bei schlechter Witterung stehen Innenar-
beiten auf dem Programm. Der nächste Arbeitseinsatz ist 
auf den 15.02.2020 geplant. 
  
TERMINE – alles auf einen Blick:  
Sa. 18.01.2020, 9:00 Uhr – 
Arbeitseinsatz rund ums Schützenhaus 
Sa. 18.01.2020, ab 13:00 Uhr – 
Altersrundenwettkampf in Goldscheuer 

Sa. 25.01. u. So. 26.01.2020 – 
Bogen-Landesmeisterschaften in der Halle in Villingen 
Sa. 01.02.2020 – Winderwanderung und Waldspeckessen 
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD  

Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de 

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Termine, Narrenfahrplan  
Morgen Samstag, 18.01.2020 Pflumedrucker Schutterwald  
Morgen Abend sind wir bei unseren Narrenfreunde in 
Schutterwald zum Hästrägertreffen eingeladen.  
Treffpunkt mit privat PKW um 18:30 Uhr am Dorfplatz. 
Wir freuen uns auf den ersten Abend im Spättlehäs und 
hoffen auf zahlreiche Beteiligung. 
 

55 Jahre Dingeli Spättle Zunft Ortenberg e.V. am 25.01.2020 
ab 20:11 Uhr 
Ganz unter dem Motto „gib mir 5 und fünfzig“, wollen wir 
schon heute unsere Freunde, Gönner und Sponsoren sowie 
die gesamte Einwohnerschaft recht herzlich einladen, 
diesen Anlass mit uns zu feiern.  
Um 20:11 Uhr startet das Programm in der Schlossberghalle 
in Ortenberg. Sie erwartet ein tolles närrisches Programm 
mit zahlreichen Showtänzen, Guggenmusiken und DJ Musik 
in der Halle sowie im separaten Barzelt.  
Wir freuen uns schon sehr auf unsere Narrenparty um 
gemeinsam mit vielen närrischen Gästen zu feiern. 
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Voranzeige 
Samstag 01.02.2020 
44 Jahre NZ Wolfonia Rammersweier zum Jubiläumsabend 
Sonntag 02.02.2020 
44 Jahre Krabbenaze Bohlsbach zum Jubiläumsumzug 
 
Umzugshelfer gesucht..... 
Unsere Narrenfreunde aus Ohlsbach feiern am Sonntag, den 
16.02.20 ihr 44-jähriges Bestehen. Hierfür benötigen sie 
noch Helfer, die den Umzug begleiten. Einige Freiwillige 
konnten wir schon zur Unterstützung gewinnen, allerdings 
fehlen uns noch Helfer. Wer Lust darauf hat, meldet sich 
bitte bei jedem Mitglied des Spättlerats an.  

Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Voranzeige Fasentsonntag 
Der diesjährige Johrmärkt steht unter dem Motto „S`Beschde 
us 55 Johr“. Wir werden viele alte Ideen und Attraktionen 
aus den Anfängen schon vor dem offiziellen Start 1965 
wieder aufleben lassen. Wer noch was weiß, kann sich gerne 
bei unserem Vogt Martin melden. 

Hier die Termine unserer ersten Veranstaltungen 
Samstag, den 18.01.2020, 19:30 Uhr, 
3. Hofstetter Höllennacht 
Der Bus fährt pünktlich um 19:30 Uhr am Vogtskeller ab. 
Rückfahrt ist um 1:00 Uhr. Alle unter 18 Jahre, bitte an das 
Erlaubnisschreiben der Eltern denken. 

Samstag, den 25.01.2020, 
55 Jahre Dingeli-Spättle Ortenberg 
Narrenparty auf dem Dorfplatz, Teilnahme am Programm 

Kleideraus- und abgabe am Freitag, den 24.01.2020, 15:00 
Uhr, in der Heimatstube 
Da wir sehr viele Neueintritte haben, bitten wir alle dringend, 
nicht mehr benötigte Blusen, Peter, Röcke und Kniebund-
hosen zurückzubringen. 
Am Freitag können Kinderkleider (kleine Größen) ausge-
liehen werden. Des Weiteren können Knoten, Wappen, 
T-Shirts und Pullis, etc. erworben werden. Schwarze Röcke 
sollte sich jeder selber organisieren. 

Montenegrinische Grüße 
Vogt & Rath 

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Mitgliederversammlung 
Am Montag, den 20.01.2020 um 19:00 Uhr  findet unsere 
Mitgliederversammlung im Gasthaus Krone statt. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Jahresbericht der Schriftführerin 
4. Kassenbericht der Schatzmeisterin 
5. Kassenbericht mit Entlastung 
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
7. Ehrungen 
8. Wünsche und Anträge 

CDU Ortsverband

CDU Ortsverband  Ortenberg nimmt an Neujahrsempfang  
mit Bundestagspräsident Dr. Schäuble teil 
Der CDU-Ortsverband Ortenberg bietet seinen Mitgliedern 
und interessierten Bürgerinnen und Bürger eine Mitfahrtge-
legenheit zum Neujahrsempfang der CDU im Landtagswahl-
kreis Offenburg an. Am Freitag, dem 24. Januar 2020, ist um 
18.30 Uhr Treffpunkt am Dorfplatz. Der Offenburger Land-
tagsabgeordnete Volker Schebesta hat eingeladen, Bundes-
tagspräsident und Bundestagsabgeordneter des Wahl-
kreises Dr. Wolfgang Schäuble hält eine Rede. Die Veran-
staltung beginnt um 19.00 Uhr in der neuen Mönch-Richo-
Halle in Gengenbach-Reichenbach, Steingasse. 

LandFrauenVerein-Offenburg /  
Land, Hohberg, Schutterwald

Entsäuern und Entschlacken  
Heilpraktikerin Dr. phil. Susanne Hildebrandt leitet den Kurs 
und führt in das Thema Säure-Basen-Haushalt ein. Zwei 
Wochen lang nehmen die Teilnehmerinnen basenüberschüs-
sige Kost zu sich, damit Säuren und Schlacken, die sich im 
Bindegewebe und auch in den Gelenken abgelagert haben, 
den Körper wieder verlassen. Schon wenige Tage basen-
reicher Ernährung mit viel Obst und Gemüse, Salat und 
Kräutern führen zu einem besseren Wohlbefinden, mehr 
Energie und einer gehobenen Stimmung. Auch ein besseres 
Hautbild, ein strafferes Bindegewebe, erholsamer Schlaf, 
und 2 – 3 kg Gewichtsverlust sind möglich. Diese gesunden 
Angewohnheiten sind leicht in den Alltag zu integrieren. 
Die Teilnehmer erhalten ausführliches Infomaterial zum 
Nachlesen und Kostproben. Interesse geweckt. 
Dann rufen Sie doch einfach an, Infos und Anmeldungen 
bei Andrea Deck, 0781 34755, bitte nach 19:00 Uhr. Kosten: 
50,00 € für Mitglieder und 55,00 € für Nichtmitglieder. 
Anmeldeschluss ist der 25. Januar. Begrenzte Teilnehmer-
zahl. Der Kurs findet an 4 Terminen und zwar Dienstag, den 
28.01. und Dienstag, den 04.02., sowie Donnerstag, den 
30.01. und 06.02.2020 im Raum der Hausfrauen in der alten 
Schule in Zell-Weierbach (Schulstraße) statt. Beginn ist um 
19:00 Uhr. Gäste willkommen. 

Einladung  
Der Bezirks-Landfrauen-Nachmittag findet am 22. Januar 
2020 im Gaisbacher Hof in Oberkirch statt. Beginn ist um 
14:30 Uhr. Der Referent Herr Prof. Dr. Dr. Friedhelm Beyers-
dorf spricht zu folgendem Thema: 
„Was Ihnen Ihr Herz nicht verzeiht und wie Sie es schützen 
können“. Hierzu laden wir alle interessierten Landfrauen ein. 

Carsharing Ortenberg 

Brauchen Sie ein Auto ganz für sich alleine ?  WIR TEILEN 
GERNE - MACHEN SIE DOCH MIT ! 
Inzwischen hat sich eine Kerngruppe von acht Personen 
gefunden, die das Carsharing-Projekt in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Ortenberg und dem Stadtmobil Carsha-
ring Südbaden verwirklichen werden. Hierzu suchen wir 
weitere MITMACHER/INNEN. Nutzen Sie Ihre Chance hier in 
Ortenberg etwas für Ihren ökologischen Fußabdruck zu tun. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Neue 
Kontaktadresse: Engelbert u. Monika Huck, Tel. 
0781 - 990 7181, e-mail: mulli1686@gmail.com 
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Schwarzwaldverein Offenburg 

Nordic Walking am Mittwoch 
Kostenloses, geführtes Training nur für - geübte Läufer -. 
Treffpunkt: 9 Uhr, Parkplatz am Sportplatz Rammersweier 
(Straße nach Durbach) Dauer: 90 Minuten. Auskunft erteilt 
Ihnen gerne Sophie Küsters (Tel. 41869) 

So. 19.01. ** Eröffnungswanderung
Leichte Wanderung in der Vorbergzone.Wanderzeit: ca. 2 ½ 
Std., ca. 10 km, HM 150 auf und ab, Treffpunkt: 13:00 Uhr 
Auferstehungskirche Hölderlinstr.
Führung: Gottfried Gießler, Tel. 41495

Tagesmütterverein Offenburg e.V. 

Neue Tagesmütter und Tagesväter gesucht! 
Sie haben Freude an der Betreuung von Kindern? 
Sie haben Interesse Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg 
zu begleiten und individuell zu fördern? 
Und können sich vorstellen Kinder in Ihrem eigenen, in 
deren familiären Umfeld oder in anderen geeigneten 
Räumen zu betreuen? 
  
Dann werden Sie doch Tagesmutter/ Tagesvater! Wir 
bereiten Sie in einer Qualifizierung auf diese selbstständige 
Tätigkeit vor und begleiten und beraten Sie auch gerne über 
die Qualifizierung hinaus in allen Fragen bezüglich der 
Kindertagespflege. Im Februar 2020 startet wieder ein 
neuer Qualifizierungskurs zentral in Offenburg 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann setzen Sie sich 
gerne unverbindlich mit uns in Verbindung. 
Tagesmütterverein Offenburg e.V. 
Ansprechpartner: Elena Rösch, Tamara Suhm & Jenny Jung 
Adresse: Okenstraße 57, 77652 Offenburg | 
Telefon: 0781/9484731 
E-Mail: tagesmuetter-offenburg@t-online.de | 
Homepage: www.tagesmuetterverein-offenburg.de 
 
 

Ortenauer Forum 

Unter dem Titel „Aufbruch zu Neuem“ geht es beim 
Ortenauer Forum der Katholischen Landvolk Bewegung 
(KLB) um Veränderungen im Leben und in der Gesellschaft. 
  
Mittwoch, 05. Februar 2020,19:30 Uhr 
Pfarrzentrum St. Marien, Oberkirch-Nußbach, 
Renchtalstraße 16 
Keine Angst vorm Älterwerden 
Älter werden ist Gabe und Aufgabe zugleich: Was will noch 
gelebt und erlebt werden? Der Vortrag will helfen, sich mit 
dem eigenen Älterwerden auseinanderzusetzen und dabei 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft in den Blick zu 
nehmen. Mit Dietmar Krieger, Lebens- und Trauerbe-
gleiter, Offenburg 
 
Mittwoch, 11. März 2020,19:30 Uhr 
Pfarrzentrum St. Marien, Oberkirch-Nußbach, 
Renchtalstraße 16 
Smartphones, digitale Medien und soziale Netzwerke 
Wie sie unser Leben verändern 
Smartphone und digitale Welt bestimmen den Alltags- und 
Lebensrhythmus vieler Menschen. Was für viele selbstver-
ständlich ist, stellt für andere eine kaum zu bewältigend 
Herausforderung dar. 
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Was macht diese Entwicklung mit dem Einzelnen und 
Gesellschaft? 
Mit Clemens Beisel, Referent für Social Media, Pforzheim 
 
Mittwoch, 25. März 2020,19:30 Uhr 
Pfarrzentrum St. Marien, Oberkirch-Nußbach, 
Renchtalstraße 16 
Glaube in heutiger Zeit - Quo vadis Kirche? 
Glaube und Kirche spielen für viele Menschen heute keine 
Rolle mehr in ihrem Leben. Die Sprache der Kirche wird 
nicht verstanden, ihre Antworten auf gesellschaftliche 
Fragen haben für viele keine Bedeutung. Wie kann Kirche 
heute noch Menschen erreichen? 
Mit Dr. Thomas Dietrich, Landvolkpfarrer der Erzdiözese 
Freiburg 
Für die Vortragsabende wird jeweils ein Kostenbeitrag in 
Höhe von vier Euro erhoben. Weitere Informationen gibt es 
im Diözesanbüro der KLB, Tel. 0761/5144-235. 

Kath. Landvolkbewegung 

Unterwegs auf dem Jakobsweg  
Nach Santiago de Compostela und ans Capo Finisterre, 
dem „Ende der Welt“, führt eine Fußwallfahrt der Katho-
lischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg, 
die vom 23. August bis 06. September 2020 stattfindet. Nach 
gemeinsamer Zug- und Busanreise ab Offenburg oder Karls-
ruhe ist Beginn der Wallfahrt in Abadin am Camino del Norte, 
dem spanischen Küstenweg. Von dort geht es über zehn 
Tagesetappen weiter auf dem Camino frances, dem traditio-
nellen Jakobsweg, bis zum Capo Finisterre, insgesamt rund 
190 Kilometer. Am Ende gibt es einen ganzen Tag Aufenthalt 
in Santiago de Compostela. Unterwegs ist man in kleinen 
Gruppen von zwölf Personen, begleitet von erfahrenen 
Pilgerinnen und Pilgern der KLB. Übernachtet wird in 
einfachen Hotels und Pilgerherbergen. Der Reisepreis 
beträgt 1.695 Euro für KLB-Mitglieder und 1.795 Euro für 
Nichtmitglieder. Darin sind sämtliche Kosten enthalten, auch 
Vollverpflegung. Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 
79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-
freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 

DRK Offenburg 

Neue Yoga-Grundstufe beim DRK in Offenburg 
Der DRK Kreisverband Offenburg e.V. bietet im DRK-
Gebäude in der Rammersweierstraße 3 in Offenburg ab 
Montag, 20.01.2019, jeweils um 18 Uhr, in Kooperation mit 
Ortenau-Yoga eine neue Yoga Grundstufe für Einsteiger / 
Anfänger an. Der Kurszyklus, der von Lukas Mangold 
geleitet wird, umfasst 10 Termine à 90 Minuten und ist als 
zertifizierte Präventionsmaßnahme von den gesetzlichen 
Krankenkassen anerkannt. Damit erhalten Kursteilnehmer, 
die an mindestens 8 von 10 Terminen teilnehmen, von ihrer 
gesetzlichen Krankenkasse mehr als die Hälfte der Kursge-
bühr erstattet, die DAK z. B. übernimmt den Kursbeitrag zu 
100 %. Der ganzheitliche Yoga-Weg (integrales Yoga) ist für 
viele Praktizierende ein Schritt zu mehr Gelassenheit und 
innerer Ruhe, aber auch zu mehr Körperbewusstsein und 
einer verbesserten Atemkompetenz. Die Ausgeglichenheit 
von Körper-Seele-Geist wird in unserer doch sehr dichten 
Terminfolge eine immer wichtigere Zielsetzung und kann mit 
Yoga sehr gut erfahren werden. 

Bitte eine Matte und eine Decke zum Zudecken mitbringen 
sowie bequeme Kleidung tragen. Der erste Termin kann zum 
Schnuppern genutzt werden. 

Für weitere Informationen und Ihre Anmeldung wenden Sie 
sich an unser Info-Telefon 07841 - 270694 an Joachim Bär 
oder Frau Restel oder besuchen die Website von www.
Ortenau-Yoga.de. 

VdK Sozialrechtsschutz 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 4. und 18. Februar und 
Donnerstag, den 20. und 27. Februar  in der VdK-Service-
stelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Servicezen-
trum (barrierefrei) statt. 

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 
ist erforderlich. 

Ortenauer Energieagentur 

Klimapaket: Was ändert sich für Hauseigentümer? 
CO2-Bepreisung und bessere Förderung machen erneu-
erbare Energien billiger und fossile Heizungen teurer. 

Die Ortenauer Energieagentur informiert über die Ände-
rungen, die sich durch das Klimapaket der Bundesregie-
rung für Hausbesitzer ergeben. Mit einer Austauschprämie 
für Ölheizungen sowie einer besseren BAFA-Förderung 
wird der Einbau klimafreundlicher Wärmeerzeuger wie 
Wärmepumpen, Pelletkessel und Solarkollektoren deut-
lich attraktiver. 

Neu sind außerdem die Verdoppelung der KfW-Zuschüsse 
und die steuerliche Absetzbarkeit von energetischen 
Sanierungen. Mit dem überarbeiteten Klimapaket der 
Bundesregierung  ändern sich auch die Bestimmungen für 
Hauseigentümer erheblich. Die neuen Regeln verteuern die 
Energiekosten unsanierter Gebäude mit fossilen Heizungen 
und entlasten die Eigentümer, die ihre Häuser dämmen bzw. 
erneuerbare Energien zur Beheizung nutzen. 

Ein zentrales Element des Klimapakets ist die Einführung 
einer CO2-Bepreisung. Für 2021 ist ein Einstieg mit einem 
Preis von 25 Euro pro Tonne CO2 für Brennstoffe vorge-
sehen. Der CO2-Preis steigt dann schrittweise bis 2025 auf 
55 Euro. Dadurch summieren sich in den nächsten fünf 
Jahren die Mehrkosten für einen jährlichen Verbrauch von 
1.000 Liter Heizöl insgesamt auf rund 600 Euro, bei Erdgas 
sind es ungefähr 475 Euro. 

Hauseigentümer, die in einem 150-Quadratmeter-Haus mit 
einem Heizölverbrauch von 2.000 bis 3.000 Liter pro Jahr 
leben, müssen von 2021 bis 2025 Zusatzkosten in Höhe von 
insgesamt rund 1.200 bis 1.800 Euro einkalkulieren. In 
Zukunft soll der CO2-Preis weiter steigen. 
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Auf der anderen Seite wird die Förderung für Kesseltausch 
und Wärmedämmung ausgebaut: Ein neuer Förderbaustein 
ist die steuerliche Absetzbarkeit von energetischen Sanie-
rungsmaßnahmen: Wer ab dem 1. Januar 2020 seine 
Heizungsanlage erneuert, Fenster austauscht, die Gebäu-
dehülle dämmt oder eine Lüftungsanlage einbaut, darf 20 
Prozent von bis zu 200.000 Euro Investitionskosten, maximal 
40.000 Euro, über einen Zeitraum von drei Jahren von der 
Steuer absetzen.

Im ersten Jahr können sieben Prozent, bis zu 14.000 Euro, 
im zweiten Jahr der gleiche Betrag und im dritten Jahr sechs 
Prozent, maximal 12.000 Euro von der Steuerschuld abge-
zogen werden. Die Regelung gilt zunächst von 2020 bis 
2029. Auch Kosten für Energieberater sollen künftig als 
Aufwendungen für energetische Maßnahmen gelten. 

Sie können sogar zu 50 Prozent von der Steuerschuld abge-
zogen werden. Außerdem wurde die BAFA-Förderung für 
die Heizungserneuerung mit Erneuerbaren Energien umge-
stellt und verbessert. 

Die Investitionszuschüsse betragen jetzt 20 Prozent für 
Gas-Brennwertheizungen, die auf die spätere Einbindung 
erneuerbarer Energien vorbereitet sind, 30 Prozent für Solar-
anlagen und Gas-Hybridheizungen und 35 Prozent für 
Heizungen, die vollständig mit erneuerbaren Energien 
betrieben werden, wie z.B. Wärmepumpen, Pellet-Kessel, 
Hackschnitzelkessel oder Scheitholzvergaserkessel.

Am 1. Januar 2020 ist auch die Austauschprämie für alte 
Ölheizungen in Kraft getreten. Mit der Prämie übernimmt 
das BAFA zusätzlich 10 Prozent der Investitionskosten, 
wenn bei einem Kesseltausch eine Ölheizung ersetzt wird. 
Dadurch erhöht sich die Förderung für die Heizungserneue-
rung maximal auf satte 45 Prozent.

Neue Ölheizungen werden dagegen überhaupt nicht mehr 
gefördert. Für die energetische Gebäudesanierung kann 
anstelle der Steuerermäßigung auch weiterhin auf die 
Förderprogramme der KfW zurückgegriffen werden. Die 
Zuschüsse der KfW für Einzelmaßnahmen werden zum 
24.01.2020 von 10 Prozent auf 20 Prozent angehoben. Auch 
bei der Effizienzhaus-Förderung wurden die Zuschüsse 
erheblich gesteigert und betragen jetzt 25 bis 40 Prozent in 
der Sanierung und 15 bis 25 Prozent im Neubau.

Fazit: Hauseigentümer sollten bedenken, dass Heizungen 
auf Basis fossiler Energien künftig durch die CO2-Steuer im 
Betrieb deutlich teurer werden. Erneuerbare Heizungen, die 
weniger oder kein CO2 ausstoßen, sind davon geringer oder 
gar nicht betroffen und erhalten bei der Anschaffung sogar 
eine deutlich bessere Förderung. Die Zeit ist reif für klima-
freundliche Heizungen!

Lassen Sie sich beraten!  
Im Rahmen ihrer Erstberatung informiert die Ortenauer 
Energieagentur neutral und kostenfrei über Energieeffizienz-
maßnahmen und die aktuellen Förderprogramme. 

Ortenauer Energieagentur, 
Freiburgerstr.41, 77652 Offenburg 
Montag bis Freitag von 9°° bis 12°° Uhr 
und 13°° bis 16°° Uhr 
unter der Telefon-Nr. 0781/ 924619-0 
E-Mail: info@ortenauer-energieagentur.de 

Beratungstermine immer mittwochs nach telefonischer 
Voranmeldung 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 

Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 

Sie möchten mehr darüber erfahren? 
  
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 

FWE Spoleto e.V.

Di. 21.01.20: Neu: Miteinander – Füreinander„Gebetsnetz“ 
in allen unseren Anliegen mit eucharistischer Anbetung 
um 17:15 Uhr, Lobpreis, gemeinsames Gebet, stille Zeit. 
Jeden 3. Dienstag im Monat laden wir ein, in all unseren 
persönlichen Sorgen und Anliegen, jedoch auch in den 
Anliegen der Kirche und Welt mit einander und füreinander 
zu beten. Jeder/e ist eingeladen, zu Beginn der Gebetszeit 
seine Anliegen zu nennen und eine Kerze zu entzünden. Um 
18:30 Uhr feiern wir die Eucharistie. Herzliche Einladung. 

So. 19.01. (14:30 – 16.:30 Uhr): Der „etwas andere Sonn-
tagskaffee“  öffnet zum ersten Mal wieder im neuen Jahr. 
„Ich sehe die Welt aus einem anderen Blickwinkel und 
öffne mich für Neues“ – dieser Impuls regt zum gemein-
samen Gespräch an bei Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen. Für Kinder gibt es schöne Malvorlagen. Verbinden 
Sie den Sonntagsspaziergang mit einer kleinen „Einkehr“ 
bei uns. Leitung: Elfriede Sigl und Team.  

Neu:  „Oasentage für Pflegekräfte“: Mo, 27.01. (17 Uhr) bis 
Mi. 29.01. (13 Uhr): Pflegekräfte werden immer mehr heraus-
gefordert und dadurch auch überfordert. Wir möchten Pfle-
gekräfte einladen, in diesem Seminar zur Ruhe zu kommen, 
nachzuspüren, was sie im Innersten berührt, welche Haltung 
sie gegenüber dem Leben einnehmen. Impulse – auch im 
Umgang mit Demenz – stille Zeit, Spaziergang, Gebet und 
Gottesdienst, Zeit für sich und das Gespräch miteinander 
sowie biblische Texte die tiefer führen, können uns dabei 
helfen. Gönnen Sie sich eine Auszeit, um neu gestärkt und 
motiviert ihren Dienst wieder aufnehmen zu können. Leitung: 
Elfriede Marino, Sr. Angelucia Fröhlich, Sr. Stefanie Oehler. 
Anmeldung mit Kurs-Nr. 50604.  

So. 26.01.  (10:00 – 16:30 Uhr):  „Ein Tag für mich – die Kraft 
der inneren Stimme“.  Haben Sie sich schon einmal gefragt: 
„Wie spreche ich eigentlich mit mir?“ Die Antwort verrät oft: 
„zu kritisch, zu abwehrend („ich wieder, hätte ich den Mund 
gehalten; mich will keiner; andere sind bevorzugt“). Als Kind 
Gottes darf ich aber wie ER liebend mit mir umgehen. 
Höchste Zeit, da einiges zu ändern! Leitung: Sr. Stefanie 
Oehler, Christel Bengel. Anmeldung mit Kurs-Nr. 50603.  
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Fr. 31.01.  (16:00 Uhr)  – So. 02.02.  (14:00 Uhr):  „Das Ruhe-
gebet nach Johannes Cassian“ – Einübung in eine alte 
christliche Gebetsweise“.  Das Ruhegebet ist eine Antwort 
auf die tiefe Sehnsucht vieler Menschen nach Frieden und 
göttliche Nähe. Ein Weg für alle, die über die Begrenztheit im 
Alltag hinaus wollen, um von der wirklichen, unerschöpf-
lichen Kraftquelle zu erfahren und daraus verändert zu 
leben. Hinweis: Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie 
einen Fragebogen von der Referentin zum Ausfüllen, 
anschließend eine Bestätigung. Leitung: Ulrike Jensen. 
Anmeldung mit Kurs-Nr. 50605. 
  
Vorschau: 
Fr. 07.02. (18:00 Uhr) – So. 09.02. (13:00 Uhr): „Den Schabbat 
mit einer Jüdin erleben“. Ein Seminar für alle, die mehr von 
unserer Geschwister-Religion Judentum wissen wollen. 
Inhalt: Empfang von Schabbat, Informationen über Riten 
und Bräuche, Schriftauslegung nach jüdischer Tradition. 
Auch Fragen, die mich schon immer beschäftigt haben, 
können gestellt werden. Interessantes Seminar besonders 
für alle, die an der Israel-Reise vom 23.10. bis 31.10.2020 
teilnehmen. Informationen zur Israel-Reise auf unserer 
Homepage oder Fyler bei uns anfordern. Leitung: Rivka 
Hollaender, jüdische Theologin und Prof. Dr. Bernd Feininger, 
Kath. Theologe und Judaist. Anmeldung mit Kurs-Nr. 50606. 

Hinweis: Unser Jahresprogramm von 2020 ist da. Sie 
finden darin interessante und vielfältige Tages- und Wochen-
endseminare und Vorträge, Fahrten und Wanderungen in 
nah und fern. Es liegt auch am Schriftenstand in der Stadt-
kirche auf. Weiterhin können Sie es auf unserer Homepage 
einsehen und ausdrucken. 

Auskunft und Anmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e. V., 
Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel.: 
07803/601445, E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, 
Internet: www.spoleto-gengenbach.de. 

JEHOVAS ZEUGEN
in ihrer Nachbarschaft

Antworten auf Fragen zur Bibel unter www.JW.ORG

Versammlung Offenburg-West  
in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Samstag, 18:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag: 
„Bleibt stehen, und seht die Rettung Jehovas“ 
Mittwoch, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Thema u.a.: Schätze aus Gottes Wort – 1. Mose 6 - 8 

Versammlung Offenburg-Ost  
in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Sonntag, 10:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag: 
„Gibt es wirklich einen Teufel?“ 
Dienstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 

Versammlung Offenburg-Russisch  
in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Sonntag, 16:30 Uhr: Öffentlicher Vortrag in russischer 
Sprache 
Donnerstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ am Sonntag trägt 
das Thema: „Hältst du deinen „großen Schild des 
Glaubens“ in gutem Zustand?“ 

www.jw.org/de 

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
10. Januar bis 28. Februar 2020!

Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04 - 1452
E-Mail: silke.wickert@reiff.de
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit 
vom 18.01. bis 26.01.2020  
  
Sonntagvorabend, 18. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach, 
   mitgestaltet vom Frauenkreis NOVA anlässlich des 

Weltfriedenstages und vom Chor Lobunda 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
   mit Gedenken an Cäcilie Kiefer - Friedhilde Denz u. 

alle deren Ang. 

Sonntag, 19. Januar 
 8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
 9.45  Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
  mitgestaltet vom “Musizierkreis Stenglenz” 
10.30   Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus 

Sitzungsraum Ohlsbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  
Dienstag, 21. Januar - Hl. Agnes 
18.00  Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
   mit Gedenken an gest. Jtg. Alfred Vollmer sen. u. 

verst. Ortenberger - Eugen u. Anna Weber - 
Mathilde Berg - Elsa u. Eugen Basler u. Didier 
Wieser u. alle deren Ang. 

  
Mittwoch, 22. Januar - Hl. Vinzenz 
 8.00   Schülergottesdienst-Wortgottesdienst, St. Bart-

holomäus Ortenberg 
  
Samstag, 25. Januar - Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
  
Sonntagvorabend, 25. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 

18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
   mit Gedenken an Wilhelm Falk - Helmut Uhl u. alle 

deren Ang. 

Sonntag, 26. Januar 
 8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
 9.45   Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung, 

Heimkirche Fußbach 
10.30   Eucharistiefeier - Erlebnisgottesdienst unserer 

Kirchengemeinde, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  
Aus dem Leben der Kirchengemeinde  

Sternsingeraktion 2020

Auch dieses Jahr waren wieder sechs Gruppen mit Mädchen 
und Jungen unterschiedlichen Alters als Sternsinger in 
Ortenberg unterwegs. Sie liefen am Samstag, den 04.01.2020 
und Sonntag, den 05.01.2020 und brachten den Segen in die 
Häuser. Die meisten Menschen begegneten Ihnen sehr 
freundlich und unterstützten die diesjährige Sternsingerak-
tion gerne. Durch die großzügigen Spenden kam der stolze 
Betrag von 8.266,86 Euro zusammen, der nun sowohl dem 
Projekt „Frieden! Im Libanon und weltweit“ zukommt als 
auch dem Hilfsprojekt von Anne Namuddu in Uganda. 
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Allen Spendern sei auf diesem Weg ein herzliches Danke-
schön ausgesprochen. Ein ganz besonderes Lob geht aber 
vor allem an unsere Sternsinger, als „Kindermissionare“ 
unterwegs waren und tapfer für die Kinder im Libanon einge-
treten sind. Sie spendeten einen Teil ihrer Süßigkeiten für die 
Klinik Alitera mit psychisch kranken Menschen in Oberkirch. 
Vielen Dank dafür!

Ebenso möchten wir uns auch bei allen helfenden Eltern 
bedanken, die diese Aktion mit unterstützt haben, sei es 
durch das Begleiten der Kinder oder das Kochen für die 
Kinder. Ganz herzlich danken wir Andrea Decker und Ruth 
Lott-Braun, die diese wichtige Aktion immer so toll organi-
sieren und viel Zeit investieren.

Wer nachträglich noch eine Spende abgeben möchte, kann 
dies im Pfarrbüro zu den gewohnten Öffnungszeiten tun – 
Aufkleber sind auch noch zu erhalten.
 
Einladung aller Sternsinger
Am Samstag, den 8. Februar 2020 findet ab 10.00 Uhr ein 
Danketag für Sternsinger statt. Organisiert wird dieser für 
die ganze Erzdiözese in Offenburg.
Alle Sternsinger sind eingeladen zu Spiel und Spaß auf dem 
Eis in der Eishalle Offenburg.
Schlittschuhe kann man ausleihen, außerdem gibt es eine 
kleine Mahlzeit. Die Kosten übernimmt die Pfarrgemeinde. 
Getränke bitte selbst mitbringen.

Um 14.00 Uhr ist dann ein Gottesdienst in der Hl. Geist 
Kirche in Offenburg.
Wir bitten alle Sternsinger, die daran teilnehmen wollen, sich 
im Pfarramt Ortenberg 0781/32173 oder bei Gemeinderefe-
rent Achim Schell, bis spätestens 24. Januar anzumelden. 
Tel. 07803-601227 AB oder Mail: achim.schell@kathvk.de
 
Herzlich laden wir ein...
... zum Gottesdienst zum Weltfriedenstag
Der Frauenkreis NOVA gestaltet auch in diesem Jahr wieder 
den Vorabendgottesdienst zum Weltfriedenstag am 
Samstag, 18. Januar, um 18.30 Uhr in St. Martin. Der Gottes-
dienst wird das Thema von Papst Franziskus „Der Friede als 
Weg der Hoffnung: Dialog, Versöhnung und ökologische 
Umkehr“ aufgreifen und vertiefen.
 
... zum nächsten Erlebnisgottesdienst 
mit dem Thema „Jesus auf der Spur“ am Sonntag, 26. 
Januar, um 10.30 Uhr in die Pfarrkirche Berghaupten. Die 
Bewegungsgruppe trifft sich um 10.10 Uhr an den Altar-
stufen zum Anziehen und Proben mit der Band. Alle, die 
mitmachen wollen, sind herzlich willkommen.
  
Ökumenisches Taizégebet
Das nächste ökumenische Taizégebet ist am Freitag, 17. 
Januar, im Hermann-Maas-Gemeindezentrum in Gengen-
bach. Das Gebet beginnt um 20.00 Uhr. Zum Einsingen 
treffen wir uns bereits um 19.00 Uhr.
  
Gemeindeteam
Das nächste Treffen des Gemeindeteams findet am Montag, 
20. Januar, um 19 Uhr im Pfarrhaus statt.
  
Ü-30-Gottesdienst in St. Martin – Auftakt 2020
Am Samstag, den 25. Januar um 19.00 Uhr lädt das katho-
lische Dekanat Offenburg-Kinzigtal zum ersten Ü-30 Gottes-
dienst 2020 in die Kirche St. Martin ein. Die inhaltliche 
Gestaltung des Gottesdienstes liegt in den Händen des 
Vorbereitungsteams, zusammen mit dem Zelebranten Bona-
ventura Gerner. 

Die musikalischen Parts gestaltet die Gruppe Sinai. Herz-
liche Einladung!
  
Familienfreizeit 2020
Vom 22.08. – 03.09.2020 findet auf einem Campingplatz an 
der Tarn die diesjährige Familienfreizeit statt.
In der Nähe von Millau, ca. 100 km vom Mittelmeer entfernt, 
verbringen wir 12 Tage in der Gemeinschaft. Für das leib-
liche Wohl sorgt ein Küchenteam, dass das Frühstücks-
buffet und ein warmes Abendessen vorbereitet. Tagesüber 
ist Vesperverpflegung.
Man kann ein Mobil Home mieten oder einen Stellplatz für 
Zelt, Wohnwagen oder Wohnmobil. Es kann ein Zelt von der 
Pfarrgemeinde ausgeliehen werden.
Das Programm wird jeden Tag abgesprochen. Familien 
können sich zusammenschließen, oder jeder macht sein 
Programm mit der eigenen Familie. Kanus haben wir dabei 
und können kostenlos benutzt werden. Der Campingplatz 
liegt direkt am Ufer der Tarn in der Gorges du Tarn.

Nähere Informationen können bei Achim Schell, Tel. 07803-
601227 oder achim.schell@kathvk.de erfragt werden. 
Ausschreibungen sind in den Pfarrämtern erhältlich.
 
Angebot des Mutterhauses 
19. Januar 2020, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Eröffnung der Ausstellung zur Erstkommunion 2020 in 
Klosterladen und Kerzenwerkstatt. Die Schwestern nehmen 
ab 07.01.2020 die Bestellungen der Kommunionkerzen in 
der Kerzenwerkstatt an. 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 8.30 - 11.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
  
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173, FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 - 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/805932 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, 
Tel. 07803/601227 - E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Lang, 
Tel. 07803/966 96 26 - E-Mail: sonja.lang@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, 
Tel. 07803/966 96 22- E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Michael Sester, Pastoralassistent, 
Tel. 07803/966 96 24 – E-Mail: michael.sester@kathvk.de 

Öffnungszeiten:
Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.
 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: 
Rufnummer: 0151 1006 4136 

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, 17.01.2020
16:15 Uhr Flötenkreis  
      
Sonntag, 19.01.2020
10:00 Uhr  Familiengottesdienst für alle Generationen mit 

Tauferinnerung (Pfr. Schmid-Hornisch); Aufer-
stehungskirche 

      
Montag, 20.01.2020
15:00 Uhr Seniorengymnastik  
20:00 Uhr Chorprobe Kantorei  
      
Dienstag, 21.01.2020
15:30 Uhr Kinderkantorei  
16:45 Uhr Jugendkantorei  
19:30 Uhr  Forum Ethik in der Auferstehungsgemeinde: 

„Liebe- und würdevoller Umgang mit Demenz-
kranken – ein Thema nicht nur für Angehörige“, 
Vortrag und Gespräch mit Martina Herrmann, 
Klinikseelsorge und Dr. med. Oliver Herrmann, 
Arzt; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3; Eintritt frei 

     
Donnerstag, 23.01.2020
14:30 Uhr  Offener Seniorennachmittag: „Was kommt nach 

Weihnachten“ (Maria Hintzer); Gemeindehaus, 
Hölderlinstr. 3  

15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr  „Coole Kids“ – Jungschar für 6 bis 12-Jährige 
19:30 Uhr Posaunenchorprobe 
      
Freitag, 24.01.2020
16:15 Uhr Flötenkreis  
      
Sonntag, 26.01.2020
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Verabschiedung der bishe-

rigen Kirchenältesten und Einführung der neuen 
Kirchenältesten; Auferstehungskirche 

  
„Glaubensfragen“ – Themenabende in der Auferstehungs-
gemeinde
Am Dienstag, 28. Januar, lädt Pfarrer Schmid-Hornisch in 
der Reihe „Glaubensfragen“ zum Thema „Von den Letzten 
und den Ersten“, Bibelgespräch über Matthäus 20,1-16, ein. 
Der Gesprächsabend findet im Gemeindehaus der Ev. Aufer-
stehungsgemeinde, Hölderlinstraße 3, Offenburg von 19:30 
Uhr bis 21:00 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Davor findet von 19:00 Uhr bis 19:30 Uhr das Ökumenische 
Dienstagsgebet für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung 
der Schöpfung in der Auferstehungskirche statt. 

Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Unterricht &Kurse
W
ild
!

Do.: Kalbskopf · Fr.: Kabeljau
Wochenende:

Rindsroulade/Schlachtplatte
Landgasthaus

…die Badische Küche
ORTENBERG, 0781/ 36711

Durchgehend warme Küche
www.krone-ortenberg.de

Badisch Abo:
Do. Rindergulasch mit Nudeln
Fr. Spiegeleier mit Rahmspinat

Badische Küche, zum Mitnehmen!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Kostengünstige
Kleinanzeigen

für private Anbieter

Kontakt unter

07 81 / 504 - 1455
oder - 1456

anb.anzeigen@reiff.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 21.01.

24.01. Behagliches Wohnen Anzeigenschluss 21.01.

31.01. Reisebüros Anzeigenschluss 28.01.

31.01. Umweltbewusst handeln – Zukunft E-Mobilität Anzeigenschluss 28.01.

07.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 04.02.

07.02. Geschenkideen vom Valentinstag Anzeigenschluss 04.02.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Crossmedia-Praktikant (m /w /d)

Wir suchen Sie!
reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine umfassende, synergetische
Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine
über 200-jährige Tradition zurück und beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck, Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750 Zusteller.

Die Nachrichten-Redaktion GmbH Mittelbadische Presse ist zuständig für die Seiten Politik,Wirtschaft, Kinder, Ortenau der Mittelbadischen Presse
und das Nachrichtenportal Baden Online.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir folgende Position:

Ihr Aufgabengebiet:

Zur Verstärkung des Teams der Crossmedia-Redaktion
suchen wir ab dem 1.2. 2020 oder später für drei
Monate einen Crossmedia-Praktikanten (m /w /d).

Für eingeschriebene Studenten kann das Praktikum im
Rahmen eines Praxissemesters auch auf sechs Monate
verlängert werden.

Das Aufgabengebiet umfasst die Unterstützung bei der
Betreuung der Internetpräsenz www.bo.de, des Social
Media-Auftritts und der crossmedialen Redaktionsarbeit.

Wir bieten Ihnen:
¡ Einblicke in die crossmediale Zusammenarbeit

von Print, Hörfunk, Online und Web.TV
¡ Einführung in die Auswahl der Themen des Tages,

Bildauswahl und -bearbeitung, online gerechtes
Aufarbeiten der Artikel, Texten eigener Meldungen

¡ Integration in das redaktionelle Team mit dem Ziel,
selbstständig Teile derWebpräsenz der
Mittelbadischen Presse zu betreuen

¡ ein nettes, junges Team
¡ das Praktikum wird angemessen vergütet

Ihre Qualifikation:

¡ schnelle Auffassungsgabe und selbstständiges
Arbeiten

¡ offenes aufgeschlossenes Auftreten
¡ Erfahrung im Schreiben und Redigieren von Texten
¡ Erfahrung im Umgang mit PC,Web und

Social Media
¡ ideal: Kenntnisse in Bildbearbeitung und

Videoschnitt

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dann bewerben Sie sich bei uns
über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/stellenangebote/

Für nähere Auskünfte können Sie sich
gerne an Frau Christina Linderer wenden.
Kontakt: 0781 /504 -6513

Stellenmarkt

Ich freue mich auf Sie! Jasmin HeckmannSie! Jasmin HeckmannHeckmann

Erledige Baumfällarbeiten,
Schneidearbeiten aller Art – auch

extrem, Kranfällungen, Heckenschnitt
01 60/93 89 33 44

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr
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IMMOBILIEN

Franz-Volk-Straße 13a · 77652 Offenburg · Tel. 0781 74037

Unsere Tätigkeitsbereiche u.a.:
- Wohn- und Gewerbeimmobilien

- Immobilienbewertung durch
Dipl.-Sachverständigen

- Baufinanzierungen

- Versicherungsmakler

- unabhängige Anlageberatung
durch
Honorar-Anlageberatung
staatlich lizenziert (KWG)

www.finanzsozietaet.net

www.honorarfinanz-offenburg.de
AKTIENGESELLSCHAFT

www.makler-offenburg.de

Immobilien
sind Vertrauenssache

Wir verkauf
en und

vermieten m
it Herzblut!

Tel. 0781 / 9702864
www.modlich-immobilien.de

Ihre
Sabine
Modlich

www.immobilienkuhn.de

Aktion bis 15.02.20.:
kostenloses Wertgutachten

inkl. Energiepass

H.H.H. KuKuKuhnhnhn ImmobilienImmobilienImmobilien ·· FrFrFreiburgereiburgereiburger StrStrStr.. 999
OffenburgOffenburg ·· 07078181 // 99707093939393 oderoder 3 03 09 59 533

WirWir suchensuchen Objekte!Objekte!
AngebotAngebotAngebot fürfür Verkäufer:Verkäufer:

Nervig
„„GaGanznz schönschön nernervigvig soso einein

HausvHausvererkakaufuf. L. Lufuf. Lufuf autauterer ScSchauerhauer..
KeinKeinKeinererer kakakaufufuft.t.t.ufuft.ufufuft.uf „ K„ K„ Knurnurnurrtrtrt BullyBullyBully..

GeGeh zh zu Ku Kuhnuhn ImImmobilienmobilien
DeDer kr kenntenntr kr kenntr kr k sichsich ausaus. D. Derer tuttut wawas.s.

www.baugrundstuecke-
baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Wir suchen dringend
Häuser/Wohnungen

auch Grundstücke (bitte alles anbieten)

Ihre Vorteile:
-keine Kosten für Verkäufer!
-kostenloses Gutachten
-kostenloser Energieausweis
-seriös, erfahren, stark......
Seit über 50 Jahren für Sie tätig!!!!

Alte Bahnhofstr. 10/4, 77933 Lahr

Tel: 07821-954580
info@ima-immobilien.de
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Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Ortenberg gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Wir suchen

Servicekraft
m/w/d

in Teil- oder Vollzeit
– geregelte Arbeitszeiten,
auch an den Wochenenden.
Bewerbungen an Frau Basler

77723 Gengenbach
Telefon 0 78 03 / 92 94 76

Schatull
Essen – Trinken – Treffen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort eine freundliche

Servicekraft (m/w/d)
in Vollzeit

5-Tage-Woche / 11 – 18 Uhr
sowieAushilfe im Service.

Gengenbach • Victor-Kretz-Straße 3
Telefon 0 78 03 / 75 50

Wi
r

suc
he
n

Di
ch!

Stellenmarkt

Nasse Wände?
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

www.isotec.de/hug

z?
BAUSALON

18.1.+19.1.2020

KONGRESSHAUS BADEN-BADEN

– MESSE FÜR BAUEN,

WOHNEN UND ENERGIE.

Spießgasse 1
77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen

Ebertplatz 19
77654 Offenburg

www.bestattungen-kiechle.de

0781 42322
Offenburg

07851 2283
Kehl

gegenüber
Ortenau Klinikum Offenburg

gegenüber
dem Friedhof Kehl

ehemals
Bestattungsinstitut Klein

☎ ☎

Apothekerin Brigitte Ufheil
Hildastraße 69 • 77654 Offenburg • Tel. 0781-3 88 38 • Fax: 3 88 34
E-Mail: hilda.apo@pharma-online.de • Internet: hilda-apotheke.de

Ihre freundliche Apotheke
im Herzen der Oststadt

Bestattungen & Trauerbegleitung
infinitas
0781-96757575

Der gute Abschied mit Herz

www.infinitas-bestattungen.de
Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald
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www.csg-lahr.de/wege-zum-abitur

GERBERSTR. 28
OFFENBURG

Tel. 0781 70264
www.optic-benz.de

Ankauf von gesuchten Rohstoffen
Wir kaufen Altgold, Silber, versilb. Besteck, Zinn, Kupfer, usw.

Mettbach, Tel. 0761/4567826 oder 0173/9855446

CATERING VOM FEINSTEN!

Eventhaus Bärenkeller
• historischer Gewölbekeller
• stilvoller Wintergarten
• romantischer Garten
• großer Festsaal

Catering vom Feinsten
• Ihr Fest ist bei uns in
besten Händen – auch
an einem Ort Ihrer Wahl!

Büro Am Bach 7 · 77736 Zell a.H.
Telefon 0 78 35 / 54 72 32
Mobil 01 71 / 9 32 60 25
E-Mail info@gastro-menue.de

Geburtstag, Hochzeit, Firmenevent geplant?

Eventhaus

www.gastro-menue.de

Große Fachausstellung

SCHAUSONNTAG
jeden 1. Sonntag
im Monat von 14-16 Uhr
hinter der Aral-Tankstelle

Eigene Monteure – Montage zum Festpreis

Winter-Aktionbis zum 31.03.2020
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Arbeitsplätze mit Zukunft
Wir bieten anspruchsvolle Arbeitsplätze in unseren
Werken Haslach und Hausach:

Fachkraft für Versandabteilung
m/w/d

Ihre Aufgaben:
- Kommissionieren von Versandaufträgen
- Erzeugen der Lieferscheine am PC
- Erstellen der Speditionspapiere
- Anmelden der Versandware über verschiedene

Online-Portale
- Beladen der LKWs

Ihr Profil:
- Ausbildung zur Fachkraft für Lagerwirtschaft oder

entsprechende mehrjährige Berufserfahrung
- Gute Kenntnisse in Lagerwirtschaftssystemen
- PKW- und Staplerführerschein
- Fließend Deutsch in Wort und Schrift
- Mehrjährige Erfahrung im Versandbereich von Vorteil

Lagermitarbeiter m/w/d

Ihre Aufgaben:
- Wareneingangstätigkeiten
- Kommissionieren von Waren nach Vorgabe
- Be- und Entladen der LKWs mittels Gabelstapler

Ihr Profil:
- Ausbildung im Bereich Lager/Logistik oder entsprechende

Berufserfahrung
- Gültiger Staplerführerschein mit Fahrpraxis
- Erfahrung im Umgang mit Lagerverwaltungssystemen
- Fließend Deutsch in Wort und Schrift
- Zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise
- Bereitschaft zur Wechselschicht

(Früh- und Spätschicht) ist erforderlich

Bei Ihrem Einstieg erwartet Sie qualifizierte Unter-
stützung, die Ihnen die Anfangsphase erleichtert.

Weiterbildung fördern wir regelmäßig und freuen uns
über Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatzbereitschaft,
Selbstständigkeit und gewissenhaftes Arbeiten werden
bei uns geschätzt und honoriert.

Wir freuen uns auf Ihre komplette Bewerbung.

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige tech-
nische Kunststoffspritzgussteile.

Zu unserem besonderen Know-how
gehören die Oberflächenveredel-
ung, wie verschiedene Druck-
verfahren, das Lackieren, das
Lasern, im Tag- und Nachtdesign
sowie die Baugruppenendmontage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren und
die kreativen Leistungen unserer
Mitarbeiter haben diesen Erfolg
ermöglicht.

Stellenangebote und
Ausbildungsangebote
unter:
www.ditter-plastic.de/Karriere

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21,
77716 Haslach i. K.
Telefon 0 78 32 / 702-0
personal@ditter-plastic.de


